
Pasing · Seit fünf Jahren
trägt die Grundschule am
Schererplatz bereits den
Titel „Schule gegen Ras-
sismus – Schule mit Cou-
rage“. Damit reiht sie sich
laut Bundeskoordinations-
stelle in Berlin ins größte
Schulnetzwerk Deutsch-
lands mit  2.868 Schulen
und rund 1,5 Millionen
Schülern ein. Das Coura-
ge-Projekt betrifft jeweils
die ganze Schulfamilie:
Schüler, Lehrer, Cafeteria,
Hausmeister und alle, die
in den Schulen aus- und
eingehen. Es bietet den
Schulfamilien die Möglich-
keit, Mobbing, Diskrimi-
nierung und jede Form
von Gewalt raus aus dem

Schulhaus zu halten und
somit aktiv etwas fürs po-
sitive Schulklima zu tun.

Lesen Sie weiter 
auf Seite 11

Vorbild sein!
Schule gegen Rassismus: die Grundschule am Schererplatz gehört dazu

„Wir gehören dazu!“ Die
Grundschule am Scherer-
platz trägt den Titel
„Schule mit Courage“ und
ist damit eine der wenigen
Grundschulen im bundes-
weiten Projekt. Anita Bock
und Markus Schättler
(links) von der Schullei-
tung mit den Lehrerinnen
im Projekt Barbara Zauner,
Friederike Kronwitter und
Anna Maier (von rechts)
mit einer Abordnung des
Schülerrats. Bild: us
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n Verantwortung 
„Es ist eine sehr gute Sache, wenn Menschen in jungen

Jahren Verantwortung übernehmen“, sagt Stadtschulrätin

Beatrix Zurek im Interview. Sie weiß das Projekt „Schule

ohne Rassismus“ sehr zu schätzen. Seite 14
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Keep Moving

ist ein Trainingsprogramm für Senioren,
Menschen mit Bewegungsstörungen 
oder Parkinson. 

Training jeden Mittwoch um 10 Uhr 
im Kirchensaal der 
St. Leonhard Kirche
(ausgenommen Schulferien)

Infos unter: 
www.dpvmuenchen.de
oder Tel: 01 76 / 54 26 08 38

Kostenlose Parkplätze auf dem HofP

Wir kaufen
Gold – Altgold – Bruchgold

Münzen – Zahngold – Uhren – Schmuck
Silber – Platin – Palladium

Goldankauf Bayern
Barankauf

81241 München · Planegger Straße 9a/3. OG

089/6661688-0
Zur Wahrung der Diskretion befindet sich unser 
Ankauf in einem Büro- und Ärztehaus im 3. Stock
www.Goldankauf-Muenchen.de Ankauf u

nd Bera
tung:

Mo.-F
r.: 

9 –18 Uhr,

Sa.: 9
 –14 Uhr
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h  u
nd 

koste
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Wäsche preiswert
selber waschen.

Landsberger Straße 487, 81241 München

www.waschsalon.de

Wir machen mehr aus Ihrem Typ!

Montag - Freitag 
8.30 bis 18.00 Uhr 

Samstag 
7.30 bis 14.00 Uhr

Frisurentrends von

Bahnhofstraße 22
Fürstenfeldbruck 
08141 / 4 30 54

Spiegelstraße 2a 
München-Pasing 

089 / 88 77 25

BEI EINEM EINKAUF AB 150 €

IHR FACHGESCHÄFT FÜR 

GROSSE GRÖSSEN

(44 – 56) IN PASING

Bäckerstr. 3 · 81241 München · www.pfundigchic.de

WINTERAKTION

30 € SOFORTRABATT

In München-Freiham

FR  30.11.  VON     10 – 20 UHR 

SA 01.12.  VON 9:30 – 20 UHR

Family  &
     Friends

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG 
Ludwig-Koch-Straße 3  •  81249 München  •  Tel.  089 / 85793-02

www.hoeffner.de  •  www.facebook.com/Moebel.Hoeffner

MIT SENSATIONELLEN SONDER- 

EINKAUFSKONDITIONEN. LASSEN 

SIE SICH ÜBERRASCHEN!

V-MARKT
 einfach besser einkaufen

Münchens Verbrauchermärkte mit dem größten Warenangebot im Euro-Industriepark mit Baumarkt ! 

Filialen: V-Markt München · Balanstr. 50 · 81541 München-Ost

V-Markt München · Maria-Probst-Str. 6 · 80939 München

Firmensitz: Georg Jos. Kaes GmbH, Am Ring 15, 87665 Mauerstetten

Angebote gültig von Do., 29. 11. bis Mi., 05.12. 2018

versch. Sorten
je 20 x 0,5-l-Kiste
+ Pfand 3.10

statt 15.99
1 l = 1.00 9.999.99

-37%

Franziskaner

Hefeweißbier

Franziskaner

Hefeweißbier

Alle Stadtteile. 

Alle Themen. Alle News.

Kommunikation · Publishing
Marketing · Internet · Druck

089/546 55-229

Ein gutes Auge für die

richtige Gestaltung!

Beata Eis-Café Restaurant
Genießer-Angebot:
- wechselnde Mittagsmenüs / 

Wochenkarte
- ungarisch-/italienische Spezialitäten
- Eis & Kuchen
- Backstube für Kinder (samstags)

Gegen Vorlage dieser Anzeige 1,- € 
geschenkt, ab einen Verzehrwert von 10,- € ✁

Paul-Gerhardt-Allee 57, 81245 München, Telefon 089/66 68 24 37

Täglich 11.30 – 14.30 Uhr · 17.30 – 22.00 Uhr
Montag + Dienstag Ruhetag
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Courage-Schule
Die Grundschule am 

Schererplatz gehört dazu. P Haltung

Fortsetzung von Seite 1

Jeder in der Schulfamilie der
Courage-Schulen unterzeich-
net einen entsprechenden
Vertrag und verpflichtet sich,
die Regeln einzuhalten und
auf Einhaltung zu schauen.
Schon allein deswegen sind
Grundschulen in diesem
Netzwerk eher die Ausnahme.
„Uns ist der Titel „Courage-
Schule“ sehr wichtig“, erklärt
Schulleiterin Anita Bock. „Das
ergibt sich schon daraus,
dass knapp zwei Drittel un-
serer Schüler einen Migrati-
onshintergrund haben. Hier
soll sich jeder Zuhause und
gut aufgehoben fühlen. Jeder
hat eine wichtige Stimme in
unserer Schulfamilie. Das be-
deutet für uns der Titel.“

Aktionstage und 
Klassensprecher -

parlament

Klar, könnten die Erstklässler
den Schulprojektvertrag erst
im Laufe des ersten Schul-
jahres unterzeichnen. „Wir
bereiten sie ganz intensiv

darauf vor und besprechen
unser Schulmotto: Jedes
Kind ist anders, nur darin
sind sich alle gleich  ganz
genau mit ihnen“, ergänzt
Barbara Zauner, Klassenleh-
rerin und Ansprechpartnerin
für Demokratie in der Schule.
„Schließlich sollen sie wis-
sen, was genau ihre Unter-
schrift bedeutet und wie
ernst wir das Projekt neh-
men.“
Auch die anderen Schulpro-
jekte, die Aktionstage und
Projektwochen stünden ganz
im Zeichen des Courage-Ti-
tels. Zwar werde im Lehrer-
kollegium viel darüber dis-
kutiert, wie der Titel mit Le-
ben zu füllen sei. Dabei kä-
men solche wichtigen Pro-
jekte heraus, wie das Erar-
beiten von Kinderrechten,
Mediation und Streitschlich-
terausbildung für die Schüler
und das Kennenlernen von
anderen Kulturen. „Aber das
wichtigste sind bei uns die
Kinder. Auf ihre Ideen kommt
es an“, so Zauner. „Da möch-
ten wir genau hinhören, wel-
che Vorstellungen sie ent-

wickeln. Und sie machen
sich wirklich viele Gedan-
ken“, lobt sie.
Ein Schülerforum gebe es
dafür in der Schule auch.
„Das ist unser Klassenspre-
cherparlament, das aus den
Klassensprechern und Schul-
sprechern besteht und de-
mokratisch gewählt wurde.“
Und Schulleiterin Bock er-
gänzt: „Wir setzen unseren
Schwerpunkt auf Toleranz.
Die Grundschule spiegelt ein
ziemlich genaues Abbild un-
serer Gesellschaft wider. Hier
kommen alle zusammen und

lernen und spielen zusam-
men. Erst später wird diffe-
renziert. Deswegen ist es
einfach so super wichtig,
dass wir als Schule ein Zei-
chen setzen und Vorbild
sind.“

Vorbild sein!

Uli
Seiffert

Sonntag, 02. Dezember

15:00 Uhr

KLASSIK IM KINO
Aus dem Royal Opera 

House London

DER NUSSKNACKER
  03.12. um 20:15 Uhr 

LIVE IM KINO

Sektempfang ab 19:30 Uhr
Abendgarderobe

erwünscht.

FRAUEN
FILM

FRÜHSTÜCK
am 06.12.2018 ab 09:00 Uhr

100 Dinge

Dein Kino in Germering.

7 KINOSÄLE | 1000 SITZPLÄTZE
D-BOX MOTION SEATS | KOSTENLOSE PARKPLÄTZE

CINEPLEX GERMERING | Münchener Str. 1 | 82110 Germering

M E H R  I N F O R M A T I O N E N  U N T E R

W W W . C I N E P L E X . D E / G E R M E R I N G
Autohaus Westend Goßler GmbH & Co. KG

Westendstr. 219 • 80686 München

Tel. 0 89 / 57 83 73-0 • www.autohaus-westend.de

Unfall-Spezialist
Karosserie, Lack, 

Clever Repair

Nutzen Sie unseren 
Rabatt-Vorteil

Jetzt für Volkswagen ab 4 Jahren.

Je oller, je doller. Wir freuen uns auf Sie.

ANZEIGE

Germering · Ein einzigartiges,

zauberhaftes Familienerlebnis als

besinnliche Einstimmung auf das

Weihnachtsfest präsentiert das

Cineplex Germering (Münchener

Str. 1) im Dezember mit „Geister

der Weihnacht – Augsburger

Puppenkiste“ frei nach Charles

Dickens.

Ebenezer Scrooge ist ein eigen-

brötlerischer Geizhals, der Men-

schen verabscheut, seine Ange-

stellten ausbeutet und Weihnach-

ten über alles hasst. Da erhält er

am Abend vor Weihnachten Be-

such vom Geist seines verstor-

benen Geschäftspartners Jacob

Marley, der Scrooge ermahnt,

sein Verhalten zu ändern und

ihm den Besuch drei weiterer

Geister ankündigt. Diese führen

Scrooge in die vergangenen Weih-

nachtstage, in das gegenwärtige

Weihnachten und zeigen ihm ein

erschreckendes Bild eines zu-

künftigen Weihnachtsfestes...

Vorführungen sind am 2., 9., 16.

und 23. Dezember jeweils um

10.30 Uhr und 15 Uhr, am 6.

Dezember um 15 Uhr sowie am

24. Dezember um 10.30 Uhr,

12.30 Uhr und 14.30 Uhr.

Karten gibt es direkt an der Ki-

nokasse oder auf der Homepage

www.cineplex.de/germering unter

Filmreihen bei Events. red

Märchenhaftes 

Weihnachtskino

„Geister der Weihnacht –

Augsburger Puppenkiste“ im Cineplex

Bild: Universum Film GmbH

Das Schulmotto lautet: „Jedes Kind ist anders, nur
darin sind wir alle gleich.“ Schulleiterin Anita Bock und
Stellvertreter Marus Schättler mit einigen Schülern aus
dem Schülerrat. Bild: us

Italienische Momente

Pasing · Am Montag, 3. Dezember, trifft sich der italie-
nisch-deutsche Gesprächskreis im Alten- und Service-
Zentrum (Bäckerstraße 14) zur allmonatlichen geselligen
Runde im Zeichen italienischer Lebensart und Kultur.
Jahreszeitlich passend wird diesmal ganz im italieni-
schen Stil Advent gefeiert. Eingeladen sind alle, die Freu-
de an Italien und der italienischen Sprache haben. Beginn
um 15 Uhr. Eine Anmeldung im ASZ ist bis Fr, 30. Novem-
ber, erbeten. Infos unter Tel. (089) 8299770. sv

Weihnachtskonzert der AmazSingers

Untermenzing · Am Sonntag, 2. Dezember, laden „The
AmazSingers“ zu einem etwas anderen Weihnachtskon-
zert in die Pfarrkirche St. Martin (Eversbuschstraße 9)
ein. Der Jazz-, Gospel-, Latin-, Pop-Chor aus dem Münch-
ner Westen präsentiert unter der Leitung von Gunnar
Muhling Weihnachtslieder aus dem alpenländischen
Raum und aus der englischsprachigen Chorliteratur, dar-
unter den bekannten Titel „A Child Is Born“. Auch neuere
Chorkompositionen stehen auf dem Programm. Konzert-
beginn ist um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen. sv

„A Weihnachtsgschicht“

Pasing · Der Prinzregent Garten (Benedikter Straße 35)
lädt am Mittwoch, 5. Dezember, zur Aufführung der
„Weihnachtsgschicht“ mit Liesl Weapon und Andreas
Bittl ein. Die Münchner Kabarettistin und der Münchner
Schauspieler haben sich Charles Dickens berühmte Weih-
nachtsgeschichte „A Christmas Carol“ vorgenommen
und ins Bairische übertragen. Umrahmt wird die Erzäh-
lung von altbairischen Weihnachtsliedern, gschertn
Gstanzln und hintersinniger Wirtshausmusik mit Akkor-
deon und Gitarre. Einlass ist ab 18 Uhr, die Veranstaltung
beginnt um 20 Uhr. Karten zu 19 Euro sowie nähere Infos
sind erhältlich unter www.lieslweapon.de oder unter Tel.
(089) 8202760. sv

Besinnung im Advent

Pasing · Sich eine halbe Stunde lang zurücklehnen, bei
Kerzenschein den Klängen sanfter Musik lauschen und
der vorweihnachtlichen Hektik entfliehen, dazu lädt 
das Alten- und Service-Zentrum (Bäckerstraße 14) 
am Mittwoch, 5. Dezember, herzlich ein. Beginn ist um 
11.15 Uhr, nähere Infos erteilt das ASZ Pasing unter Tel.
(089) 8299770. sv



Neuhausen/Nymphen-
burg · Das Adolf-Weber-
Gymnasium trägt seit 2013
den Titel „Schule ohne
Rassismus – Schule mit
Courage“. „Im Zusammen-
hang damit gefällt der Be-
griff Beherztheit sehr gut“,
sagt Schulleiter Thomas
Götz. „Unser Ziel muss es
sein, aktiv als Schulfamilie
zu handeln und aktiv Zi-
vilcourage zu zeigen. Das
betrifft sowohl die Lehrer
als auch die Schüler und
die Verwaltung. Wir müs-
sen immer aufmerksam
sein.“ Beschönigen müsse
man nichts, erklärte Götz,
denn natürlich komme es
auch an seiner Schule zu
rassistischen und diskri-
minierenden Vorfällen.
„Aber wir sind im Grunde
immer vorbereitet und
werden sofort aktiv.“
Das Adolf-Weber-Gymna-
sium will nach Angaben
seines Rektors eine Schule
ohne Gewalt, Ungleichbe-
handlung, Ausgrenzung
und Diskriminierung sein. 
Fortsetzung auf Seite 11

„Aktiv handeln“
Adolf-Weber-Gymnasium ist seit 2013 „Schule mit Courage“

Setzen sich am Adolf-Weber-Gymnasium aktiv gegen Rassismus und Diskriminierung ein: Schulleiter
Thomas Götz und die Antirassismus-Beauftragte Susanne Eder. Bild: sb
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Autohaus Westend Goßler GmbH & Co. KG

Westendstr. 219 • 80686 München

Tel. 0 89 / 57 83 73-0 • www.autohaus-westend.de

Unfall-Spezialist
Karosserie, Lack, 

Clever Repair

Nutzen Sie unseren 
Rabatt-Vorteil

Jetzt für Volkswagen ab 4 Jahren.

Je oller, je doller. Wir freuen uns auf Sie.

Fernsehdienst
de Terra

DER MEISTERBETRIEB 

Tel. 0 89/17 01 82
Email: info@de-terra.de
Geräteannahmestelle

Notburgastr. 2 (Juw. Scheucher)

Ihr Elektronik-

Fachhändler
für alle Marken!
TV – Hifi – Video – DVD

• Neukauf • Reparatur • DVBT2

• Service ALLER MARKEN!

www.de-terra.de

RAUMAUSSTATTUNG

• Beratung • Montage

Lichtschutz

Sichtschutz

Sonnenschutz

Energie sparen

Raumakustik

Energiesparen

• Gardinen

• Bodenbeläge

• Tapeten

• Sonnenschutz

• Polsterei

• Nähatelier

Fürstenrieder Straße 33
80686 München im Zentrum von Laim

Tel. (089)565429 Fax (089)560861

www.fischer-raumausstattung.de

Plissee

Wäsche preiswert
selber waschen.

Landshuter Allee 108, 80637 München

www.waschsalon.de

BEI EINEM EINKAUF AB 150 €

IHR FACHGESCHÄFT FÜR 

GROSSE GRÖSSEN

(44 – 56) IN PASING

Bäckerstr. 3 · 81241 München · www.pfundigchic.de

WINTERAKTION

30 € SOFORTRABATT

Kommunikation · Publishing
Marketing · Internet · Druck

Ein gutes Auge für die
richtige Gestaltung!

089/546 55-229
www.creaktiv-net.de

V-MARKT
 einfach besser einkaufen

Münchens Verbrauchermärkte mit dem größten Warenangebot im Euro-Industriepark mit Baumarkt ! 

Filialen: V-Markt München · Balanstr. 50 · 81541 München-Ost

V-Markt München · Maria-Probst-Str. 6 · 80939 München

Firmensitz: Georg Jos. Kaes GmbH, Am Ring 15, 87665 Mauerstetten

Angebote gültig von Do., 29. 11. bis Mi., 05.12. 2018

versch. Sorten
je 20 x 0,5-l-Kiste
+ Pfand 3.10

statt 15.99
1 l = 1.00 9.999.99

-37%

Franziskaner

Hefeweißbier

Franziskaner

Hefeweißbier

Rätseln Sie mit 

auf Seite 8.

In München-Freiham

FR  30.11.  VON     10 – 20 UHR 

SA 01.12.  VON 9:30 – 20 UHR

Family  &
     Friends

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG 
Ludwig-Koch-Straße 3  •  81249 München  •  Tel.  089 / 85793-02

www.hoeffner.de  •  www.facebook.com/Moebel.Hoeffner

MIT SENSATIONELLEN SONDER- 

EINKAUFSKONDITIONEN. LASSEN 

SIE SICH ÜBERRASCHEN!

Alles was das Herz 

begehrt 

SUCHEN & FINDEN

089/546 55-5 oder 
www.muenchenweit.de

Mit Kleinanzeigen 
in Ihrem

n Verantwortung 
„Es ist eine sehr gute Sache, wenn Menschen in jungen

Jahren Verantwortung übernehmen“, sagt Stadtschulrätin

Beatrix Zurek im Interview. Sie weiß das Projekt „Schule

ohne Rassismus“ sehr zu schätzen. Seite 14

Rotkreuzplatz
Nymphenb. Str. 160,
Tel. 12 02 74 04

Romanplatz
Notburgastr. 4,
Tel. 1 78 55 86

2x in
Ihrer
Nähe

vodafone

Bis zu ¤ 560,-
für Ihr altes Handy!
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Thomas Götz
Der Oberstudiendirektor ist Rektor 

des Adolf-Weber-Gymnasiums. N Haltung
Besuchen Sie uns auch auf Facebook und erhalten

Sie täglich Infos & News rund um Ihren Stadtteil.

Wir sind Neuhausen/Nymphenburg

oder facebook.muenchenweit.de

Fortsetzung von Seite 1

„Dafür setzen wir uns ein.
Wenn etwas vorkommt, ver-
suchen wir Schritt für Schritt
aktiv damit umzugehen.“ Die
Auszeichnung „Schule ohne
Rassismus – Schule mit Cou-
rage“ sei sehr wichtig, aber
man müsse das Ganze auch
mit Inhalt füllen, findet der
Schulleiter. „Für mich ist das
ein klarer Arbeitsauftrag. Wir
möchten diesem Anspruch so-
weit wie möglich gerecht wer-
den.“ Der Titel sei ein sicht-
bares Zeichen nach außen,
müsse aber auch im Inneren
der Schule funktionieren.

„Haben es als Schule
selbst in der Hand“

Das sieht Susanne Eder, die
Antirassismus-Beauftragte
der Schule ähnlich: „Wir als

Schule haben es selbst in
der Hand, etwas aus diesem
Prädikat zu machen.“ Die
Lehrerin hatte vor fünf Jahren
die Idee, sich für die Aus-
zeichnung „Schule ohne Ras-
sismus – Schule mit Courage“
zu bewerben. „Ich hatte ein
P-Seminar, in dem es um Min-
derheiten in der Geschichte
ging. So kam ich praktisch
auf die Idee.“ Sie habe dann
eine Unterschriftenaktion ge-
startet – sie ist Voraussetzung
für den Titel – um zu sehen,
„ob die Schulfamilie dahin-
tersteht“, erzählt sie. „Denn
70 Prozent der Lehrer und
Schüler müssen bestätigten,
dass sie das Projekt unter-
stützen.“ Patin des Projektes
am Adolf-Weber-Gymnasium
ist die Politikerin Sabine Leut-
heusser-Schnarrenberger.
Im Schulalltag versuche man,
sich regelmäßig mit den The-

men Rassismus und Diskri-
minierung auseinanderzuset-
zen, betont Thomas Götz. 

„Große 
Herausforderung“

„Das ist für uns eine große
Herausforderung. Aber es ist
wichtig, sich immer wieder
damit zu beschäftigen. Zum
einen geht es um Aufklärung,
zum anderen müssen Grenz-
überschreitungen klar ge-
macht werden.“ In diesem
Zusammenhang arbeite man

eng mit der Schülermitver-
antwortung (SMV) zusam-
men. Und auch zum Eltern-
beirat habe man ein gutes
Verhältnis, ergänzt Susanne
Eder. „Sie unterstützen un-
sere Aktivitäten in dieser
Richtung sehr.“
Gibt es rassistische oder dis-
kriminierende Vorfälle am
Gymnasium, werde anlassbe-
zogen gearbeitet, wie Götz be-
tont. „Aber natürlich ist es
immer auch wichtig, präventiv
etwas zu machen. Es geht um
aktives Handeln. Wir versu-

chen möglichst vorausschau-
end zu sein. Unsere Schule
ist sehr international. Hier
treffen viele Kulturen auf eng-
stem Raum aufeinander. Das
ist sehr interessant, auch für
uns als Schule“, so der Rektor
des Adolf-Weber-Gymnasiums
weiter. „Deshalb sind unsere
Ansätze sehr differenziert.“
Auch dies sei ein entschei-
dender Faktor. Und noch et-
was ist aus Sicht des Schul-
leiters wichtig: die Zusam-
menarbeit mit den Eltern. „Das
läuft bei uns zwar recht gut,
manchmal würden wir uns
aber etwas mehr Vorarbeit
von den Eltern wünschen.“
Viel hänge vom Elternhaus
ab, das bestätigt auch Eder.
„Was an Defiziten vorhanden

ist, müssen wir dann als
Schule leisten. Das ist leider
nicht immer so einfach. Aber
wir versuchen, unser Bestes
zu geben“, sagt die Antiras-
sismus-Beauftragte des Adolf-
Weber-Gymnasiums. Toleranz
sei für viele Jugendliche im
Übrigen selbstverständlich,
ergänzt Götz. „Aber als Schu-
le müssen wir die ganze Viel-
falt an unterschiedlichen Be-
dürfnissen wahrnehmen und
angemessen damit umge-
hen.“ Die Auszeichnung
„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ sei da-
bei ein Baustein von vielen.
„Das Thema soll sich so eta-
blieren, dass es für jeden
eine Haltung wird“, erklärt
der Schulleiter. sb

„Aktiv handeln“
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Die bundesdeutschen Anzeigenblätter unterstützen das
Projekt „Schule ohne Rassismus“. Bild: BVDA



Karlsfeld · Seit Juli 2017
trägt die Fachoberschule
(FOS) Karlsfeld den Titel
„Schule ohne Rassismus
– Schule mit Courage“.
„Wir haben uns ganz be-
wusst dafür entschieden,
bei diesem bundesweiten
Projekt mitzumachen“,
erzählt Peter Hatzl, der
stellvertretende Schullei-
ter. „Hier an der FOS ha-
ben wir ein sehr buntes
Schulleben. Uns geht es
darum nicht nur die Schü-
ler sondern auch die Leh-
rer und alle in der Ver-
waltung zu sensibilisie-
ren.“ Prominenter Pate
bei diesem Projekt ist Mo-
derator Benedikt Weber.

Lesen Sie weiter 

auf Seite 11

„Zeichen setzen“
An der FOS Karlsfeld gibt es ein buntes Schulleben
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Energievortrag
Samstag, 1.12.18, um 10:00 Uhr

Anmeldung unbedingt erforderlich

Telefon (089) 879304

Autohaus Westend Goßler GmbH & Co. KG

Westendstr. 219 • 80686 München

Tel. 0 89 / 57 83 73-0 • www.autohaus-westend.de

Unfall-Spezialist
Karosserie, Lack, 

Clever Repair

Nutzen Sie unseren 
Rabatt-Vorteil

Jetzt für Volkswagen ab 4 Jahren.

Je oller, je doller. Wir freuen uns auf Sie.

Kostenlose Parkplätze auf dem HofP

Wir kaufen
Gold – Altgold – Bruchgold

Münzen – Zahngold – Uhren – Schmuck
Silber – Platin – Palladium

Goldankauf Bayern
Barankauf

81241 München · Planegger Straße 9a/3. OG

089/6661688-0
Zur Wahrung der Diskretion befindet sich unser 
Ankauf in einem Büro- und Ärztehaus im 3. Stock
www.Goldankauf-Muenchen.de Ankauf u
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Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG 
Ludwig-Koch-Straße 3  •  81249 München  •  Tel.  089 / 85793-02

www.hoeffner.de  •  www.facebook.com/Moebel.Hoeffner
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FRISEUR/IN GESUCHT! 

VOLLZEIT ODER TEILZEIT 

Nur einlösbar gegen Vorlage dieses Gutscheins vor der Leistung. Gültig bis 31.01.2019.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 19 Uhr, Sa 9 – 16 Uhr

Allacher Straße 6
85757 Karlsfeld 
Tel. +49 (0) 81 31 / 9 06 56 55 

Vesaliusstraße 24 
80999 München

Tel. +49 (0)89/32 49 99 16

!

WeihnachtsaktionWeihnachtsaktion

35.-€

Gutschein
ausschneiden &

sparen!

Gutschein
ausschneiden &

sparen!

V-MARKT
 einfach besser einkaufen

Münchens Verbrauchermärkte mit dem größten Warenangebot im Euro-Industriepark mit Baumarkt ! 

Filialen: V-Markt München · Balanstr. 50 · 81541 München-Ost

V-Markt München · Maria-Probst-Str. 6 · 80939 München

Firmensitz: Georg Jos. Kaes GmbH, Am Ring 15, 87665 Mauerstetten

Angebote gültig von Do., 29. 11. bis Mi., 05.12. 2018

versch. Sorten
je 20 x 0,5-l-Kiste
+ Pfand 3.10

statt 15.99
1 l = 1.00 9.999.99

-37%

Franziskaner

Hefeweißbier

Franziskaner

Hefeweißbier

Ein gutes 

Auge für 

die richtige 

Gestaltung!

Telefon 089/546 55-229

Kommunikation · Publishing
Marketing · Internet · Druck

Auch für 
harte Kerle 
was dabei!

Werbe-Spiegel
Fürstenrieder Straße 9

089 / 54 65 55

Ticket-Service

n Schule mit Courage 
„Lasst uns Mut haben und nicht in Angst erstarren, 

lasst uns für eine Haltung einstehen, die geprägt ist von 

Respekt, demokratischem Verständnis, Wertschätzung“,

sagt BLLV-Präsidentin Simone Fleischmann. Seite 2

„Schule ohne Rassismus –

Schule mit Courage“:

Schulleiterin Carola Zankl

zusammen mit ihrem 

Stellvertreter Peter Hatzl

(links) und Franz Elender,

Vorstand des Schulvereins.

Bild: sb

Beata Eis-Café Restaurant
Genießer-Angebot:
- wechselnde Mittagsmenüs / 

Wochenkarte
- ungarisch-/italienische Spezialitäten
- Eis & Kuchen
- Backstube für Kinder (samstags)

Gegen Vorlage dieser Anzeige 1,- € 
geschenkt, ab einen Verzehrwert von 10,- € ✁

Paul-Gerhardt-Allee 57, 81245 München, Telefon 089/66 68 24 37

Täglich 11.30 – 14.30 Uhr · 17.30 – 22.00 Uhr
Montag + Dienstag Ruhetag
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Peter Hatzl
Der Deutsch- und Sozialkundelehrer ist 

stellvertretender Schulleiter der FOS Karlsfeld. K Haltung
Besuchen Sie uns auch auf Facebook und erhalten

Sie täglich Infos & News rund um Ihren Stadtteil.

Karlsfeld – Wir sind Karlsfeld

oder facebook.muenchenweit.de

Fortsetzung von Seite 1

Seit der Auszeichnung habe
die Schule zahlreiche Ver-
anstaltungen im Namen von
„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ durch-
geführt, betont Hatzl. „Ein
Höhepunkt war sicher unser
‚Weihnachten im Schuhkar-
ton‘, das wir im vergangenen
Jahr zum ersten Mal initiiert
hatten und das ein toller
Erfolg war.“ Die Spenden
sind komplett an den Hel-
ferkreis Karlsfeld geflossen.
„Das haben wir heuer auch
wieder vor.“ Zudem habe
es im vergangenen Schuljahr
– ebenfalls im Zusammen-
hang mit „Schule ohne
 Rassismus – Schule mit Cou-
rage“ – eine Diskussion mit
Schülern der 12. Klassen
und der Fraktionsvorsitzen-
den der Grünen im Bayeri-
schen Landtag, Katharina
Schulze gegeben. Daneben
sind regelmäßig auch Zeit-
zeugen in der FOS zu Be-
such.

„Keine Vorfälle“

„Wir sind sehr aktiv, wenn
es um die Themen Gewalt,
Rassismus und Diskriminie-
rung geht“, sagt Hatzl. „Wir
haben zudem eine politisch
sehr interessierte Schüler-
mitverantwortung, die bei
der Umsetzung der verschie-
denen Projekte immer aktiv
von unseren Lehrkräften
 unterstützt wird.“ Im Schul-
unterricht werde das Ganze
regelmäßig in den Unter-
richtsfächern Sozialkunde
und Geschichte behandelt.
„Ansonsten gibt es eigentlich
keine Vorfälle an unserer
Schule“, erklärt Hatzl. „Und,
wenn doch, dann wird es
gleich im Keim erstickt.“

„Das Projekt bietet 
viele Möglichkeiten“

Durch die relativ hohe
Schülerfluktuation kommen
nach Angaben des stellver-
tretenden Schulleiters jedes
Schuljahr immer wieder
zahlreiche neue Ideen von
Schülern auf. „Das ist sehr
schön, denn so entsteht
mal im Großen, mal im Klei-
nen ein buntes Programm,

das auch unser Schulleben
wiederspiegelt. Das Projekt
bietet insgesamt sehr viele
Möglichkeiten, wie man mit
dem Thema umgehen
kann.“ Die Auszeichnung
„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ werde
an der Schule aktiv umge-
setzt. „Wir leben das hier,
es ist nichts Aufgesetztes“,
sagt Hatzl. „Wir tragen die-
sen Titel sehr bewusst.“
Das sieht Franz Elender,
der Vorstand des Schulver-
eins, ähnlich: „Uns ist das
Thema ein wichtiges An-
liegen. Wir wollen gerade
in der heutigen Zeit ein Zei-
chen setzen. Im Großen
und Ganzen haben wir kei-
ne rassistischen Tenden-
zen. Wir sind vielleicht
auch in der glücklichen
Lage, dass unsere Schüler
in einem Alter zu uns kom-
men, in dem sie mit dem
Thema schon differenzier-
ter umgehen.“
„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ be-
schäftigt sich nicht nur mit
dem klassischen Rassis-
mus. Seit der Gründung
des Projektes gilt: „Die Dis-
kriminierung von Men-
schen wegen ihres Glau-
bens, des Geschlechts und
der sexuellen Orientierung,
der Hautfarbe und Her-
kunft, der Behinderung, der
Schulart, der Nationalität
und was auch immer, leh-
nen wir ab.“ „Schule ohne
Rassismus – Schule mit
Courage“ ist ein Projekt
von und für Schüler. Es bie-
tet ihnen die Möglichkeit,
das Klima an ihrer Schule
aktiv mitzugestalten und
bürgerschaftliches Engage-
ment zu entwickeln. Eige-
nen Angaben zufolge ist
„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ das
größte Schulnetzwerk in
Deutschland, dem über
2.868 Schulen angehören.

„Zeichen 
setzen“

Simone
Bauer
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Neues Sortiment und Services für Handwerker und Macher in Ihrer Filiale München Moosach!

Ein Angebot der Conrad Electronic SE • Klaus-Conrad-Str. 1 • 92240 Hirschau. Angebote gültig vom 28.11. bis 08.12.18 in den Filialen München Moosach und München Tal 
und nur solange der Vorrat reicht. Keine Mitnahmegarantie. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Die Verkaufspreise der be-

Conrad Electronic SE
Filiale München Moosach
 Hanauer Str. 91

80993 München

Mo. - Sa. 9.30 - 20.00 Uhr

Mo. (24./31.12.) 9.00 - 14.00 Uhr

Conrad Electronic SE
Filiale München Tal
Tal 29

80331 München

Mo. - Sa. 10.00 - 20.00 Uhr

Mo. (24./31.12.) 10.00 - 14.00 Uhr

Kompetente Beratung und 

750.000 Technikideen auf 

conrad.de

Du hast es drauf, wir haben’s da.
Wer ko, der ko!

Neues Sortiment und Services 

für Handwerker und Macher

jederzeit abholbereit.

Hanauer Straße 91 · 80993 München

Akku-Schlagbohrschrauber
mit großem Zubehörset

 

Akku-Schlagbohrschrauber HP331DSAX1 

0 - 6750/0 - 25500 /min · Max. Drehmoment (weich/hart) 14/30 Nm · 
Inkl. Schnellladegerät und 74tlg. Bit & Bohrer-Set im Koffer. 

 1681276-HU 

Anwendungsbeispiel

 

Kreuzlinienlaser CL8 mit Stativ  

Neigungsfunktion · Hochleistungsdioden garantieren gut sicht-

 1326048-HU 

39jj

194jj

Bei der Auszeichnungsverleihung war im Juli 2017 auch
Pate Benedikt Weber (Mitte) vor Ort; hier zusammen
mit dem ehemaligen Schulleiter Karl-Heinz Semsch
(links) sowie Peter Hatzl (rechts) und Franz Elender.

Bild: FOS Karlsfeld

Die im bundesdeutschen Anzeigenblätter unterstützen
das Projekt „Schule ohne Rassismus“. Bild: BVDA

Vorlesestunde in der Bücherei
Karlsfeld · Am Donnerstag, 29. November, liest Inge
Straub in der Gemeindebücherei (Rathausstr. 73) das
Buch „Nick und der Wal“ von Benji Davies. Nick lebt
mit seinem Vater und sechs Katzen am Meer. Am Mor-
gen nach einem heftigen Sturm entdeckt Nick am
Strand einen kleinen Wal. Um ihn zu retten, bringt er
ihn nach Hause in die Badewanne. Die Geschichte ist
für Kinder ab vier Jahren geeignet. Beginn des Vorle-
sens ist um 15 Uhr, der Eintritt ist frei. Nähere Infos er-
teilt die Bücherei Karlsfeld unter Tel. (08131) 99130. sv
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eigene Schule übernehmen“

Beatrix Zurek: Schule trägt 
zu Solidarität bei

Seite 14

„Mut haben und 
nicht in Angst erstarren“

Simone Fleischmann: Schule
ist eine bunte Gemeinschaft

Seite 17

Ludwigsvorstadt/Isarvor-
stadt · Das Schild am Ein-
gang ist nicht zu überse-
hen: „Schule ohne Rassis-
mus“ prangt da in großen
weißen und schwarzen
Lettern und darunter
„Schule mit Courage“. Seit
Februar dieses Jahres
trägt die städtische Rie-
merschmid-Wirtschafts-
schule ganz offiziell diesen
Titel. Die Mädchen, die
diese Schule besuchen,
sind damit die Verpflich-
tung eingegangen, die
Stimme zu erheben, nicht
wegzuschauen, wenn sie
Fälle von Diskriminierung,
Mobbing, Streitereien er-
leben.

Engagierte 
Schülerinnen

Vorangegangen war der
Auszeichnung viel Vorbe-
reitung und Organisation.
„Im Schuljahr 2016/17 hat-
te ich in meiner 10. Klasse
die Themen Grundgesetz
und Menschenrechte im
Sozialkundeunterricht“,
sagt Britta Struve. 

Lesen Sie weiter 
auf Seite 5

„Das passt sehr gut zu uns“
Zwei Schulen, kein Rassismus: Wie sich Schüler engagieren

Heidemarie Valentiner, Schulleiterin der städtischen Riemerschmid-Wirtschaftsschule (links), und
Britta Struve, Lehrerin für Sozialkunde und Wirtschaft, sind stolz auf ihre Schülerinnen und deren
Engagement. Bild: tab
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Ambulanter
Pflegedienst

ISB
O l a f  N ü s p e r l i n g

Aidenbachstr. 30 · 81379 München · Telefon: 755 73 96

I nd i v idue l l e

S e n i o r e n -

B e t r e u u n g

Anstriche · Tapezieren · Putze · Bodenbeläge

Malereibetrieb Peterhammer

Zennerstraße 23 · 81379 München

Telefon 089 /7233970 · Fax 089 /72448378

malereibetrieb.peterhammer@t-online.de
www.malereibetrieb-peterhammer.de
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Seit Februar dabei
Seit Februar ist die Riemerschmid-Wirtschaftsschule eine 

„Schule mit Courage“. Schulleiterin Heidemarie Valentiner freut sich. a | Nr. 48 | Mittwoch, 28. November 2018 Haltung

Fitness für Senioren

Thalkirchen · Unter dem Motto „Wir bleiben fit, mach
mit!“ lädt das Alten- und Service-Zentrum (Emil-
Geis-Straße 35) am Mittwoch, 5. Dezember, alle inter-
essierten Senioren dazu ein, gemeinsam die Fitness
zu trainieren. Anschließend wärmen sich die Teil -
nehmenden mit heißen, adventlichen Getränken im
Garten. Und womöglich kommt sogar der Nikolaus...
Beginn ist um 9.45 Uhr, die Teilnahme ist kostenfrei
zuzüglich Verzehr. Nähere Infos sind im ASZ Thal -
kirchen unter Tel. (089) 74127790 erhältlich. sv

Adventsingen im Isargau

Thalkirchen · Der Isargau Bayerische Heimat- und
Volkstrachtenvereine e.V. lädt zum Adventssingen 
ein am Sonntag, 2. Dezember, in der Wallfahrtskirche
St. Maria Thalkirchen (Frauenbergsplatz 5). Beginn 
ist um 17 Uhr, der Eintritt ist frei. sv

7x in München: z.B. Am Goetheplatz, Lindwurmstr. 87, T: 514 63866 | Am Harras, Plinganserstr. 35, T: 725 6868 | www.trendoptic.de

30%
FUNKTIONS- UND
GLEITSICHTGLÄSER

NACHLASS
AUF ALLE

vorher

Von Standard 
bis exklusiv

Türen wieder 
neu und modern

in nur einem Tag!
✓ Türen nie mehr streichen

✓ Modelle: Klassisch, Landhaus, Design 

✓ Schonung von Umwelt u. Geldbeutel 

✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm 

✓ Für alle Türen und Rahmen geeignet 

PORTAS-Fachbetrieb F. Haslwanter
Türen und Fenster
Badstraße 16 • 81379 München

Telefon 089 / 72 44 800

Besuchen Sie unsere Ausstellung • www.haslwanter.portas.de

DER KOMPLETTE FILM MIT LIVE-ORCHESTER

PILSEN PHILHARMONIC ORCHESTRA
CHRISTIAN SCHUMANN, LEITUNG

MUSIK VON JOHN WILLIAMS

DAS IMPERIUM SCHLÄGT ZURÜCK

I N  C O N C E R T

München Ticket · Tel. (089) 54 81 81 81 und alle Vorverkaufsstellen · www.muenchenevent.de

3.-5. Januar 2019
Philharmonie im Gasteig

PRESENTATION LICENSED BY                                      IN ASSOCIATION WITH 20TH CENTURY FOX, LUCASFILM AND WARNER/CHAPPELL MUSIC.

© 2018 & TM LUCASFILM LTD. ALL RIGHTS RESERVED    © DISNEY

Fortsetzung von Seite 1

„Die Schülerinnen waren
sehr engagiert und eine von
ihnen berichtete von ihrer
ehemaligen Schule, die be-
reits eine ,Schule ohne Ras-
sismus’ war“, so die Sozial-
kunde- und Englischlehrerin.
So war das Thema auf dem
Tisch. „Die Mädchen haben
sich sehr dafür interessiert
und haben begonnen zu re-
cherchieren.“ Erklärtes Ziel:
die Riemerschmid-Wirt-
schaftsschule sollte auch
eine „Schule ohne Rassis-
mus – Schule mit Courage“
werden.

Unterschriften 
sammeln

Zunächst mussten die Schü-
lerinnen Unterschriften sam-
meln – unter den Mitschü-
lerinnen, den Lehrern, dem
Schulpersonal. 70 Prozent
der Unterschriften galt es
zusammenzubekommen
und damit zu bekunden: Wir
übernehmen Verantwor-
tung, wir achten aufeinander
und sorgen für ein gutes
Schulklima. Die Schülerin-
nen stellten dazu das Projekt
in den Klassen vor, erklärten
ihr Vorhaben und betonten,
wie wichtig ihnen „Schule
ohne Rassismus“ ist.
„Das passt sehr gut zu uns“,
freut sich Schulleiterin Hei-
demarie Valentiner. „Unsere
Schülerinnen stammen aus
ganz verschiedenen Län-
dern. Wir sind hier wirklich
eine Multi-Kulti-Schule und
ich freue mich besonders,
dass auch Eltern aus den
unterschiedlichen Ländern
in unserem Elternbeirat mit-
arbeiten.“

Paten finden

In einem zweiten Schritt
mussten die Mädchen einen
Paten finden, eine Person
des öffentlichen Lebens, die
sich für das Anliegen ein-
setzt. „Das war gar nicht so
einfach, da viele Prominente
schon in anderen Dingen

engagiert sind“, so Heide-
marie Valentiner. Doch dann
wurden sie fündig: Mit Mün-
chens 3. Bürgermeisterin
Christine Strobl fand die
städtische Riemerschmid-
Realschule eine engagierte
Patin, die zur offiziellen Ti-
telverleihung kam.

Der Tag der 
Titelverleihung

Auch dieser Tag musste wie-
der vorbereitet werden. „Es
gab internationales Essen,
Poster zu verschiedenen
Themen und jede Klasse hat
sich etwas überlegt“, sagt
Britta Struve. Auch ein
selbstgeschriebenes Thea-
terstück sei aufgeführt wor-
den. „Die Schülerinnen ha-
ben sich viele Gedanken ge-
macht und das Schulhaus
wurde einen Tag lang zu ei-
ner Messe“, ergänzt Heide-
marie Valentiner. Die Eltern
hätten sich ebenfalls mit
eingebracht. „Das war super
abwechslungsreich.“
Die Mädchen, die den An-
stoß zu „Schule ohne Ras-
sismus – Schule mit Coura-
ge“ gegeben haben, sind in-
zwischen nicht mehr an der
Schule. Sie haben schon ih-
ren Abschluss gemacht. Das
Thema ist trotzdem weiter-
hin sehr präsent. „Zu Beginn
des Schuljahres wird es im-
mer in den neuen Klassen
vorgestellt und es werden
wieder Unterschriften ge-
sammelt“, erklärt die Schul-
leiterin. „Wir haben immer
auf dem Radar, dass wir uns
bei Konflikten für eine ge-
waltfreie Lösung einsetzen
und keine Form der Diskri-
minierung dulden. Das hat-
ten wir auch schon vor ei-
nigen Jahren in unserer
Schulordnung verankert“,
sagte Heidemarie Valentiner.
„,Schule ohne Rassismus’
ist für uns das i-Tüpfelchen.“

Zivilcourage 
zeigen

Unterschriften gesammelt,
einen Paten gesucht – das

hat man auch an der städti-
schen Maria-Probst-Real-
schule. Auch hier prangt
das Schild am Eingang der
Schule, mit dem ihr der Titel
„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ verlie-
hen wurde. „Es ist wichtig,
dass wir ein Zeichen gegen
Mobbing und Diskriminie-
rung setzen“, sagt Lehrerin
Marie-Jeannine Felix. Es
gehe darum, sich gegen die
Unterdrückung von Minder-
heiten einzusetzen, laut zu
werden und Zivilcourage zu
zeigen. Rund 40 bis 50 Pro-
zent der Schüler hätten ei-
nen Migrationshintergrund,
so Marie-Jeannine Felix.
„Schule ohne Rassismus –
Schule ohne Courage“ be-
deute aber nicht nur, gegen

Rassismus einzutreten, son-
dern alle zu schützen, die
in der Minderheit seien, je-
den in seiner Einzigartigkeit
zu akzeptieren und mit To-
leranz gegenüberzutreten.
Die Patin der städtischen
Maria-Probst-Realschule ist
die Schauspielerin und Ka-
barettistin Constanze Lind-
ner.
Regelmäßig beschäftigen
sich die Schüler sowohl der
Maria-Probst-Realschule als
auch der Riemerschmid-
Wirtschaftsschule mit The-
men der Zivilcourage, sei
es an Projekttagen oder bei
einzelnen Seminaren. „Wir
setzen uns dafür ein, dass
das im Schulleben präsent
bleibt“, sagt Heidemarie Va-
lentiner. tab

„Das passt sehr gut zu uns“

Die städtische Maria-Probst-Realschule ist ebenfalls
eine „Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“.
Unser Foto zeigt (von links): Schulleiter Thomas Koller,
die beiden Schülerinnen Mila Holmskov und Smilla 
Kormann, die das Projekt mitbetreut haben, sowie 
Marie-Jeannine Felix, Studienrätin im Realschuldienst.

Bild: Florian Vietz

Die bundesdeutschen Anzeigenblätter unterstützen das
Projekt „Schule ohne Rassismus“. Bild: BVDA
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Großhadern · Im Ein-
gangsbereich der Montes-
sori-Schule der Aktion
Sonnenschein hängt eine
Weltkarte, auf der viele
verschiedene Länder mit
einem oder mehreren Pins
gekennzeichnet sind: Es
sind die Heimatländer der
Schülerinnen und Schüler.
Aus 62 Nationen stammen
die Kinder und Jugendli-
chen, die die Einrichtung
in der Heiglhofstraße be-
suchen – und sie kommen
gut miteinander aus. „Uns
als Montessori-Schule, an

der je zur Hälfte Schüler
mit und ohne sonderpäd-
agogischem Förderbedarf
gemeinsam unterrichtet
werden, ist ein respekt-
volles Miteinander, ein re-
spektvoller Umgang seit
jeher wichtig“, erklärt
Schulleiter Heribert Ried-
hammer. 

Fortsetzung auf Seite 5

„Wir wollten ein Zeichen setzen“
In der Montessori-Schule lernen Schüler aus 62 Nationen

Kinder aus 62 verschie-

dene Nationen besuchen

die Montessori-Schule

der Aktion Sonnen-

schein. Bild: bb
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IM DEBA-Hochhaus, Drygalski-Allee 118 - 81477 München

Tel. 089 / 72 444 280 - Di - So 11:30 - 22:30 · www.Etnapizzeriabar.de

Lassen Sie sich von uns verwöhnen!

NEUERÖFFNUNG ·  P IZZERIA

P I Z Z E R I A

�

         

   
�     

     
    �

   
     � � �

��
��

���� �

o

� �		��	�
�

����
�

�
�

�
� 

�� S

loH
noP
����

aS
roF

��

         

   
�     

     
    �

   
     � � �

hhccacnahhuuaa..88„8 aannRR„„

A22 A„„„A.21.61.u.21.9,.21.2

Ra

AAA„„

cubred
g
niK,rr,edniKrüfpohskrowzzwl

seßorg
d

,eppirKedneb
y

el,netieryn
zrrzenehcräM,rr,eltsnüky

b
bboH,���	

.21.51 hhccaannhhuuaaRR..88„„
ipuahcSmertsulli,ssaPnetsaKtsr

�

         

   
�     

     
    �

   
     � � �

““t“tthh

““ttt“kkkktrkrrkaammmasssmtttsnnnteeenvvveddddvAAdAAd

ht

“““ttkkkkrraammssttnneevvddddAAAd


����	��
(gnulletsrovhc
,sualokiN,rr,euefstnevdA
,hcelBregnituaG,rr,elhäz

““tt,hh
���������,krewreuefssulhcsbA,le

,fualnethcrePtim,t

�

         

   
�     

     
    �

   
     � � � ���������
��

�

         

   
�     

     
    �

   
     � � �

�

         

   
�     

     
    �

   
     � � ��,,p,

�

         

   
�     

     
    �

   
     � � �

Telefon 0 89 / 75 07 61 50 • www.machmascho.de

Unterstützt und fördert Senioren und ihre Angehörigen 

individuell im Alltag. Mit Herz und Seele!

Einfühlsam und liebevoll mit Humor und Respekt!

Rufen Sie einfach an – ich bin gerne für Sie da!

Lochhamer Str. 13 · 82152 Martinsried

Telefon: 089-89555913 

oder 089-85607834

www.poseidon-martinsried.com

Gerichte

auch zum

Mitnehmen

Restaurant 

Poseidon
Griechische Spezialitäten

Restaurant 

Poseidon
Griechische Spezialitäten

Montag bis Samstag 

11 – 15 Uhr & 17 – 00 Uhr

Sonn- und Feiertag 11 – 23 Uhr

Restaurant 

Poseidon 
Griechische 

Spezialitäten

Geöffnet täglich

von 11.00 bis 15.00 Uhr

und von 17.00 bis 1.00 Uhr 

Sonn- und Feiertag 

von 11.00 bis 23.00 Uhr 

Kein Ruhetag

Forstenrieder Allee 327

81476 München 

Tel. 089/757360

www.poseidon-forstenried.de

Gerichte auch zum Mitnehmen

SEIT 20 Jahren - 

Ihr Grieche!

Ambulanter
Pflegedienst

ISB
O l a f  N ü s p e r l i n g

Aidenbachstr. 30 · 81379 München · Telefon: 755 73 96

I nd i v idue l l e

S e n i o r e n -

B e t r e u u n g

Hörsysteme

Signia GmbH ist eine Markenlizenznehmerin der Siemens AG.

signia-hoergeraete.de/silk

Rätseln Sie mit 

auf Seite 8.

089/546 55-229

www.creaktiv-net.de

Ein gutes Auge für 

die richtige Gestaltung!

| FULL-SERVICE-WERBEAGENTUR |

In München-Freiham

FR  30.11.  VON     10 – 20 UHR 

SA 01.12.  VON 9:30 – 20 UHR

Family  &
     Friends

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG 
Ludwig-Koch-Straße 3  •  81249 München  •  Tel.  089 / 85793-02

www.hoeffner.de  •  www.facebook.com/Moebel.Hoeffner

MIT SENSATIONELLEN SONDER- 

EINKAUFSKONDITIONEN. LASSEN 

SIE SICH ÜBERRASCHEN!

V-MARKT
 einfach besser einkaufen

Münchens Verbrauchermärkte mit dem größten Warenangebot im Euro-Industriepark mit Baumarkt ! 

Angebote gültig von Do., 29. 11. bis Mi., 05.12. 2018

Filialen: V-Markt München · Balanstr. 50 · 81541 München-Ost

V-Markt München · Maria-Probst-Str. 6 · 80939 München

Firmensitz: Georg Jos. Kaes GmbH, Am Ring 15, 87665 Mauerstetten

versch. Sorten
je 20 x 0,5-l-Kiste
+ Pfand 3.10

statt 15.99
1 l = 1.00 9.999.99

-37%

Franziskaner

Hefeweißbier

Franziskaner

Hefeweißbier
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Schule ohne Rassismus
Die Montessori-Schule der Aktion Sonnenschein 
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7x in München: z.B. Am Goetheplatz, Lindwurmstr. 87, T: 514 63866 | Am Harras, Plinganserstr. 35, T: 725 6868 | www.trendoptic.de

30%
FUNKTIONS- UND
GLEITSICHTGLÄSER

NACHLASS
AUF ALLE

vorher

Von Standard 
bis exklusiv

Türen wieder 
neu und modern

in nur einem Tag!
✓ Türen nie mehr streichen

✓ Modelle: Klassisch, Landhaus, Design 

✓ Schonung von Umwelt u. Geldbeutel 

✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm 

✓ Für alle Türen und Rahmen geeignet 

PORTAS-Fachbetrieb F. Haslwanter
Türen und Fenster
Badstraße 16 • 81379 München

Telefon 089 / 72 44 800

Besuchen Sie unsere Ausstellung • www.haslwanter.portas.de

DER KOMPLETTE FILM MIT LIVE-ORCHESTER

PILSEN PHILHARMONIC ORCHESTRA
CHRISTIAN SCHUMANN, LEITUNG

MUSIK VON JOHN WILLIAMS

DAS IMPERIUM SCHLÄGT ZURÜCK

I N  C O N C E R T

München Ticket · Tel. (089) 54 81 81 81 und alle Vorverkaufsstellen · www.muenchenevent.de

3.-5. Januar 2019
Philharmonie im Gasteig

PRESENTATION LICENSED BY                                      IN ASSOCIATION WITH 20TH CENTURY FOX, LUCASFILM AND WARNER/CHAPPELL MUSIC.

© 2018 & TM LUCASFILM LTD. ALL RIGHTS RESERVED    © DISNEY

Alle Stadtteile. Alle Themen. Alle News.

Fortsetzung von Seite 1

Das gleiche gelte für den
Umgang mit Kindern und
Jugendlichen aus anderen
Kulturkreisen. Seit 2013
trägt die Bildungsstätte die
Auszeichnung „Schule ohne
Rassismus – Schule mit Cou-
rage“.
Heribert Riedhammer hatte
vor über fünf Jahren von
der Initiative erfahren. „Das
passt zu unserer Schule“,
hatte er sich gedacht und
sich nach den Vorausset-
zungen erkundigt. „Wir woll-
ten ein Zeichen setzen und
zeigen, dass Rassismus hier
gar nicht geht.“

Otto Waalkes 
ist Pate

Man habe eine Liste von Ak-
tivitäten vorweisen müssen,
mit der die Schule bereits
Rassismus entgegenwirkt,
mindestens 70 Prozent der
Schüler und Lehrer hätten
sich per Unterschrift dazu
verpflichten müssen, aktiv
gegen Rassismus vorzuge-
hen und man habe einen Pa-
ten vorweisen müssen, er-

zählt der Schulleiter. Projek-
te, die in diese Richtung gin-
gen, habe es in der Schule
auch schon vor der offiziel-
len Auszeichnung gegeben
und fast 100 Prozent der
Schüler und Lehrer hätten
unterschrieben. Und als Pa-
ten habe man Otto Waalkes
gewinnen können. Ein älterer
Schüler habe den Komiker
angeschrieben, es habe sich
ein Mailverkehr entwickelt
und Waalkes habe tatsäch-
lich zugesagt und eine Gruß-
botschaft geschickt, berich-
tet der Schulleiter. Der ver-
sprochene Besuch in der
Schule sei allerdings bis heu-
te leider noch nicht zustande
gekommen.

Präsent in der 
Schulgemeinschaft

Beauftragte für die „Schule
ohne Rassismus“ (SoR) ist
die Lehrerin Sandra Krenn.
Gemeinsam mit einer Ar-
beitsgruppe von Schülern
entwickelt sie Projekte –
so dass das Thema „immer
wieder präsent in der
Schulgemeinschaft“ sei, er-
läutert Heribert Riedham- mer. Dazu gehören die Un-

terstützung einer Weih-
nachtspäckchenaktion für
arme Kinder, aber auch ein
Stand auf dem Weihnachts-
markt. Jedes Jahr können
außerdem einige Schüler
an der Akademie Tutzing
zum Themenkreis „Schule
ohne Rassismus“ ein Semi-
nar belegen. Sie wirken
dann im Schulalltag als Mul-
tiplikatoren.

Respekt-Projekt

Zu Beginn dieses Schuljah-
res wurde gemeinsam eine
Collage mit den Worten
„Respekt bitte!“ erstellt. Je-
der Schüler – von der
Grundschule bis zur Mit-
telschule und zur Berufs-
schulstufe – brachte einen
Lieblingsgegenstand mit,
und die Buchstaben wur-
den damit ausgefüllt. Aus
Heften, Kappen, Stofftieren,
Trinkflaschen und vielem
anderen mehr entstand ein

tolles Bild mit 560 Objekten
– so unterschiedlich wie
die 560 Schüler und so bunt
wie die Schule.
„‘Respekt’ ist in diesem
Schuljahr 2018/19 unser
Jahresmotto“, erzählt Ried-
hammer. Er sei stolz auf
seine friedliche Schule, sagt
er. „Diskriminierende Äu-
ßerungen, Ausgrenzung
und Mobbing sind bei uns
äußerst selten. Es greift.“

bb

„Wir wollten ein Zeichen setzen“

Schon vor der Auszeichnung „Schule ohne Rassismus“
wurde das Thema immer wieder sichtbar gemacht. Bild: bb

Diese tolle Collage erstellte die Schulgemeinschaft zu
Beginn dieses Schuljahres. Alle Schüler brachten dazu
einen Lieblingsgegenstand mit. Bild: Fabian Wieland

Die bundesdeutschen Anzeigenblätter unterstützen das
Projekt „Schule ohne Rassismus“. Bild: BVDA

N E U E R Ö F F N U N G

Änderungsschneiderei - Reinigung & Wäscherei
Forstenrieder Allee 78 - 81476 München • Tel.: 089/755 94 55 

Familie Deniz freut sich
sehr auf Ihren Besuch!

Foto: EW
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Fürs Leben lernen
Mit einer guten Ausbildung 
stehen alle Türen offen.

Zeugen gesucht

Zeugen gesucht: Donnerstag
21.11.18 gegen 13 Uhr ALDI
Parkplatz, Dülferstraße Auf-
fahrunfall mit Fahrerflucht. Bitte
melden Telefon: 0171/7181685

Antiquitäten

ANTIQITÄTEN-VINTAGE u.v.m.

Mathe/Physik/Chemie 5.-13. Kl.
auch Hausbes. 089/365374 Abele

Schlagzeugunterr. 0170/2714252

Nachhilfe Ma, De, Eng. sehr preis-
wert (gewerblich) Tel. 0157-
92340449

Computer
Computerprobleme??? Wir
helfen Ihnen! Tel. 0151/70106722

Mobile Hilfe v. Ort für PC, Lap-
top, Tablet, Handy und Internet
zum fairen Preis. Bringe Geduld
mit. Biete auch Einzelschulung f.
Senioren und Neueinsteiger an,
Telefon: 0176/51368535

Münchner Firma repariert Ih-
ren Laptop & PC zu besten
Preisen. Ihr Service Partner
Winkler PC, Tel. 0163/6326340

Biete PC-Hilfe T. 089/22539826

Löse günstig Ihr PC-Problem.
Auch Neuinstallation. Tel. 0177 /
5809018

Computer-Grundkurs PC u.
MAC. Individuelle u. geduldige
Schulung an Ihrem Computer spe-
ziell für Anfänger, technische Hil-
fe u. Installation von priv. Tel.
089/833427

Informatiker löst PC-Problem
0176/75191818 langj. Erfahrung

IT-PROFI hilft T. 0160/95838153

PC-Hilfe - Vorort - Service - Lö-
sung von Computerproblemen,
Reparatur & eigene Fertigung.
techn. Beratung, kompetent u.
preiswert Mo.- Sa 8-22h, Tel. 089 /
95720653

Flohmarkt
Suche Leica Zeiss Kameras und
Objektive auch Rollei + Hugo
Meyer + alte Kino Objektive usw.
Neue & Alte Typen 09221/878700

Musikinstrumente

Meistercello Zettel 1845, 1500 ¤
Meisterkontrabässe 2.000,- ¤/
2.500,- ¤, auch 5-seitig, Musik-
lehrer, Tel. 07125/70062

Nikolausdienste

Nikolaus hat in und um
Germering noch Termine frei.
Telefon 089/21665826

Erf. Nikolaus mit Krampus
kommt ins Haus. Auch für Niko-
lausfeiern etc., Tel. 089/54021074

Seminare, Kurse,
Workshops

DaF-Trainer/in gesucht für
Deutschtrainings in München u.
Umgebung, E-Mail: training@
modolingo.de, Tel. 089/21019820

Süße Zwegpinscher zu ver-
kaufen, Telefon: 0173/9725209

Einladung zur Weihnachtsfeier
am 1. Dezember 2018 ab 18 Uhr im
Wirtshaus zur Amperschlucht in
Grafrath. Telefon 0175-9775983,
info@katzentatzen.org

Pauli + George (6 Mon.) suchen
ein verständnisvolles Zuhause.
www.katzentatzen.org, ab 17h,
Tel. 0179-8458556,
maike@katzentatzen.org

Wintersport
Skiverleih Flick-Flack Saison-
verleih für das ganze Winter-
sport-Equipment!!! Mieten statt
kaufe. Für den ganzen Winter
Alpinski, Snowboard, Skating
Schneeschuhe etc. im Set oder
einzeln für Kinder und Er-
wachsene weitere Infos unter:
www.flick-flack.com

Tiermarkt

Kater schwarz/weiß in Wert-
heimer Str., Sa./So. entlaufen,
Tel. 089/872961, 0172/8370228

Kinderbetreuung
Pädagogische Fachkraft bietet
Kinderbetreuungen im De-
zember 2 x in der Woche, Zu-
hause an. Tel. 0151/14326409

Künstler, Musik,
Gesang
Zauberer Rudolfo, Tel. 325657

Akkordeon Live, Tel.
0171/5003155

Livemusik - für jede Feier. Top-
Alleinunterhalt. T. 0171/9309796

Mathe-Nachh., T. 089/59997333

E N G L I S C H: Tel. 089/524892

Klavierunterricht Hausbesuch,
Keyb. auch Anfänger T. 7559089

Engl. m. Amerik. T.089/80993165

Erf. FOS-, BOS- u. Realschulleh-
rer bieten Nachhilfe in allen
Fächern, Telefon: 089/6924186

Gitarrenunterricht Hausbe-
suche, Telefon: 7559089

Violin-, Viola- u. Blockflöten-
unterricht erteilt qual. erf.
Musiklehrerin in Sendling Tel.
0178/6640745

Keyboard + E-Git., Spezial.
(Hausbesuche), T. 0171/9318844

Schlagzeugschule M-Schwabing
drummers-focus.de, 089/2729240

Erf. Gym.-Lehrer ert. Nachh. in
Mathe, Physik, Chemie und
Informatik, Tel. 089/69777174

Nachhilfe Ma, De, Eng, sehr
preiswert (gewerblich) Tel.
0157/92459158

Akkordeon, Steirische, Kla-
vier u.a., Tel. 0171/5003155

Schul-Sorgen? Lern.Werk! Ein-
zelunterricht, alle Fächer, Tel.
089/72018064, lern-werk.info

Kaufe Uhren Schmuck, Gemäl-
de, alte Teppiche, zahle BAR, se-
riöse Preise, Stand Viktualien-
markt Tel. 0173/9658033, Tel. 089
/ 292041

Unterricht
Italienisch-Unterr./ Nachhilfe,
Hausbes., Telefon: 089/8145434

Klavierunt. Hsbes., T. 72633352

Haben Sie Mittwoch 
oder Samstag 
ca. 2 Stunden Zeit? 

Dann rufen Sie uns an.

Schüler/Schülerinnen
für die Zeitungszustellung
ca. 2 Stunden wöchentlich gesucht!

Infos unter
Telefon 089/45243640 
oder per E-Mail an
vertrieb@
crossmedia-verteilung.de

crossmedia-Service GmbH

Sendlinger Anzeiger
Luise-Kiesselbach-Pl. 31
81377 München
Tel. 089/45243640

Ticket-Service
Karten gibt’s bei uns:

Ticket-Service
Karten gibt’s bei uns:

Gitarrenunterricht Großhadern

Klavierunterricht · % 706781

München/Oberbayern · „Die
Titelverleihung ‘Schule ohne
Rassismus – Schule mit Cou-
rage’ bedeutet nicht, das ein
Preis für etwas Geleistetes
gewonnen wurde. Es ist der
Beginn einer Selbstverpflich-
tung, die in der Zukunft wich-
tig ist“, erklärt Michael
Schneider-Velho, Fachbe-
reichsleiter Politische Bil-
dung am Pädagogischen Ins-
titut München. Eine Schule,
die den Titel „Schule ohne
Rassismus – Schule mit Cou-
rage“ trägt, ist eine Schule,
die weiß, dass es keine Schu-
le ohne Rassismus gibt. Sie
ist eine Schule, die hinschaut
und sich verpflichtet, Ras-
sismus zu erkennen und zu
bekämpfen“, betont Schnei-
der-Velho.
„Kern des Projekts ist die
Selbstverpflichtung, die min-
destens 70 Prozent der Schü-
ler, Lehrer und des Personals
an einer Schule eingehen
müssen“, erklärt Schneider-
Velho. Die Selbstverpflich-
tung besteht aus drei Punk-
ten und wird von den Teil-
nehmern anerkannt und mit
ihrer Unterschrift besiegelt:
Alle, die unterschrieben ha-
ben verpflichten sich somit,
sich gegen Diskriminierung
und Gewalt an ihrer Schule
zu engagieren. Zudem 
versichern die Teilnehmer
vielfältige Projekte und Akti-
vitäten an der Schule zu 
unterstützen „um Diskrimi-
nierung, insbesondere Ras-
sismus, zu überwinden“.

Ursprünge des Projekts

Die Idee sei in Belgien ent-
standen, so Schneider-Velho
und ging von Schülern aus,
die etwas gegen Rassismus
unternehmen wollten. Seit
den 90. Jahren habe sich das
Projekt auch in Deutschland
verbreitet. Die Grundidee
habe sich jedoch niemals ge-
ändert: Es war, ist und bleibt
eine Initiative, die von Schü-
lern aus geht und die von ih-
ren Lehrern unterstützt wer-
den. Jedoch nehmen die Leh-
rer den Schülern nichts aus
der Hand.
In München trägt die erste
Schule seit 17 Jahren, seit
dem Jahr 2002, den Titel
„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“.
Zu Beginn war das deutsch-
landweite Projekt noch klein

und es fanden Bundesweite
Vernetzungstreffen statt.
„Heute findet die Vernetzung
in der Region statt: In Mün-
chen gibt es ein jährliches
Treffen im Feierwerk“, erklärt
Schneider-Velho.

Projektpaten

Jede Courage-Schule hat min-
destens einen Paten, den die
Schüler selbst aussuchen.
Paten sind oft Personen aus
dem öffentlichen Leben, aus
Bereichen wie Kunst, Politik,
Medien oder Sport. Die Paten

tragen mit ihrer Unterstüt-
zung zum Engagement gegen
Diskriminierung bei.

Das Projekt in Zahlen

Bundesweit sind derzeit 2.868
Schulen an dem Projekt
„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ beteiligt.
In Bayern nehmen 592 Schu-
len teil. In Oberbayern setzen
sich 111 Schulen gegen Ras-
sismus ein. 41 Schulen in der
Landeshauptstadt können
sich zu den Titelträgern zäh-
len. lsc

„Es ist der Beginn einer
Selbstverpflichtung“
„Schule ohne Rassismus“ im Überblick

Wer sich zu den Zielen einer „Schule ohne Rassismus
– Schule mit Courage“ bekennt, unterschreibt folgende
Selbstverpflichtung:

1. Ich werde mich dafür einsetzen, dass es zu einer
zentralen Aufgabe meiner Schule wird, nachhaltige
und langfristige Projekte, Aktivitäten und Initiativen
zu entwickeln, um Diskriminierungen, insbesondere
Rassismus, zu überwinden.

2. Wenn an meiner Schule Gewalt, diskriminierende
Äußerungen oder Handlungen ausgeübt werden, wende
ich mich dagegen und setze mich dafür ein, dass wir
in einer offenen Auseinandersetzung mit diesem
Problem gemeinsam Wege finden, uns zukünftig zu
achten.

3. Ich setze mich dafür ein, dass an meiner Schule ein
Mal pro Jahr ein Projekt zum Thema Diskriminierungen
durchgeführt wird, um langfristig gegen jegliche Form
von Diskriminierung, insbesondere Rassismus, vorzu-
gehen.

Eine Schule bekommt den Titel „Schule ohne Rassismus
– Schule mit Courage“, wenn mindestens 70 Prozent
aller Menschen an einer Schule diese Selbstverpflichtung
unterschrieben haben. red

Drei Versprechen

Michael Schneider-Velho (links) sowie Ron Otto vom
Fachbereich Politische Bildung am Pädagogischen
Institut München sind Ansprechpartner des Projekts
„Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“ für
Oberbayern. Bild: Schule ohne Rassismus Bayern

Die im Bundesverband Deutscher Anzeigenblätter (BVDA) zusammenarbeitenden
Verlage (darunter die Münchner Wochenanzeiger mit Werbe-Spiegel, Sendlinger

Anzeiger und Samstagsblatt) unterstützen das Projekt
„Schule ohne Rassismus“. Dem BVDA gehören 219 Verlage
mit einer Wochenauflage von 64,5 Millionen Exemplaren
an. Anzeigenblätter werden bundesweit von mehr als 50
Millionen Menschen gelesen.

2mal die Woche. 
Immer gratis. 
Nie umsonst.

2mal die Woche. 
Immer gratis. 
Nie umsonst.

Tel. 089/546 555
Fax 089/546 554
www.muenchenweit.de
info@muenchenweit.de

Reisen · Bücher · Tickets
Alles bei uns!

Tel. 089/546 555
Fax 089/546 554
www.muenchenweit.de
info@muenchenweit.de

Reisen · Bücher · Tickets
Alles bei uns!

Hausaufgabenbetreuung
für Grundschüler

www.gabrielakuehn-hausaufgaben.de
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München · Kinder und Ju-
gendliche gestalten das Klima
an ihrer Schule aktiv mit –
das ist die zentrale Idee von
Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage (SOR-
SMC). In München nehmen
bereits 41 Schulen daran teil,
und jedes Jahr kommen neue
hinzu – allein 2018 waren es
bislang elf.  Schüler wenden
sich dabei bewusst gegen
Rassismus, Mobbing, Gewalt
und jedwede Form der Dis-
kriminierung. SOR-SMC ist
das größte Schulnetzwerk in
Deutschland. Der Titel ist
eine Selbstverpflichtung für
die Gegenwart und die Zu-
kunft. Eine Schule, die den
Titel trägt, ist Teil eines Netz-
werkes, das sagt: „Wir über-
nehmen Verantwortung für
das Klima an unserer Schule
und unser Umfeld.“ Im Inter-
view mit Livia Schommer er-
klärt Münchens Stadtschul-
rätin Beatrix Zurek, welche
Bedeutung „Schule ohne Ras-
sismus – Schule mit Courage“
für die Münchner Schulland-
schaft hat.

Beständige 
Weiterentwicklung

Wie unterstützt das 
Referat für Bildung und
Sport das Projekt „Schule
Ohne Rassismus – Schule
mit Courage“?

Beatrix Zurek: Die Themen
Gleichstellung und Antidis-
kriminierung sind der Lan-
deshauptstadt München ein
besonderes Anliegen – die
Weiterentwicklung von Schu-
len in diesem Bereich ist für
das Referat für Bildung und
Sport eine sehr wichtige und
beständige Aufgabe. Am Päd-
agogischen Institut des Re-
ferates ist seit 2013 die re-
gionale Koordinationsstelle
Oberbayern für das bundes-
weite Projekt „Schule ohne
Rassimus – Schule mit Cou-
rage“ (SOR-SMC) angesiedelt.
Diese Koordinationsstelle
übernimmt die Titelverlei-
hungen für neue SOR-Schulen
in der Region, veranstaltet
jedes Jahr im Feierwerk Mün-
chen einen großen Vernet-
zungstag für Schülerinnen
und Schüler und Lehrkräfte,
bietet SOR-Schulen fachliche
Beratung und Unterstützung,
außerdem themenbezogene
Workshops und Seminare
und zudem Austauschtreffen
für die begleitenden Lehr-
kräfte.

Ein wertvoller 
Baustein

Welche Bedeutung hat für
Sie das Projekt „Schule
ohne Rassismus“?

Beatrix Zurek: Wir unter-
stützen das bundesweite Pro-
jekt der Aktion Courage e.V.

von Anfang
an, bis heute sind im Stadt-
gebiet bereits 41 Münchner
Schulen eine „Schule ohne
Rassismus – Schule mit Cou-
rage“ und im S-Bahngebiet
gibt es noch viele weitere.
Das reicht von der Grund-
und Mittelschule bis zum
Gymnasium und ich freue
mich, dass die Münchner
Schülerinnen und Schüler
sich so stark engagieren. Das
Projekt passt sehr gut zu-
sammen mit unseren umfas-
senden Aufgaben im Bereich
antidiskriminierende Bil-
dungsarbeit. Das Projekt
„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ kann
dabei ein wertvoller Baustein
sein - im Sinne der aktiven
Partizipation von Kindern,
Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen in diesem Be-
reich. Deshalb hat das Referat
für Bildung und Sport auch
gern die Aufgabe der Regio-
nalkoordination übernom-
men. Die langjährige Unter-
stützung des Projekts durch
das Pädagogische Institut
und die besondere Kompe-
tenz und Erfahrung der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
in der antidiskriminierenden
Bildungsarbeit sind eine gute
Basis dafür, dass die Arbeit
mit Herzblut vorangetrieben
wird.

Jeder Vierte 
berichtet davon

Warum sind solche 
Projekte in München 
wichtig?

Beatrix Zurek: Diskriminie-
rung und Ausgrenzung sind
für viele Menschen – auch
in München – eine alltägliche
Erfahrung: etwa bei der Su-
che nach Wohnraum, nach
Arbeits- oder Lehrstellen
oder durch verletzende Spra-
che im öffentli-
chen Raum.
Eine repräsen-
tative Umfrage
der Antidiskriminierungsstel-
le des Bundes ergab, dass in
Deutschland nahezu jeder
Vierte in den vergangenen
zwei Jahren Diskriminierun-
gen gerade auch im Bildungs-
bereich erlebt hat (ADS 2016).
Grundsätzlich muss man also
davon ausgehen, dass Dis-
kriminierung auch an Münch-
ner Schulen vorkommt.

Welche Folgen kann das
für Schüler haben?

Beatrix Zurek: Wer ausge-
grenzt wird, reagiert darauf:
Das kann Stress und Schul-
angst auslösen und somit ne-
gativen Einfluss auf Lernmo-
tivation und Bildungserfolg
haben. Begabungen können
sich nicht optimal entfalten

und Ressour-
cen werden
nicht hinrei-
chend ausge-

schöpft. Das Bemühen um
Bildungsgerechtigkeit ist aber
ein wichtiges Leitziel des Re-
ferats für Bildung und Sport.
Man muss sich also die Frage
stellen: Wie wird Bildung al-
lengerecht? Besonders Prä-
vention ist sehr wichtig. Des-
halb wollen wir eine vielfalts-
bewusste und diskriminie-
rungskritische Schulentwick-
lung stärken. Das Engage-
ment einer Schule im Projekt
„Schule ohne Rassismus –

Schule mit Courage“ kann
dazu einen wertvollen Beitrag
leisten. Das Projekt basiert
auf der Selbstverpflichtung
der Schülerinnen und Schü-
ler, sich gegen jegliche Form
der Diskriminierung in ihrer
Schule einzusetzen.

Positiver 
Einfluss

Was halten Sie davon?

Beatrix Zurek: Es ist eine
sehr gute Sache, wenn Men-
schen bereits in jungen Jah-
ren Verantwortung überneh-
men wollen und zivilgesell-
schaftliches Engagement ent-
wickeln, indem sie sich be-
wusst gegen jede Form von
Diskriminierung, Mobbing
und Gewalt einsetzen – und
so das Klima an ihrer Schule
positiv beeinflussen.
Wer freiwillig die Initiative
ergreift und ein Projekt ins
Leben ruft, das sich für Re-
spekt, Fairness und Chan-
cengleichheit an seiner Schu-
le einsetzt, trägt zu einer so-
l i d a r i s c h e n
(Stadt-) Gesell-
schaft bei, er-
fährt Selbst-
wirksamkeit und entwickelt
Verantwortungsbewusstsein.

Wie bewerten Sie, dass 
dabei die so viel Verant-
wortung in den Händen
der Schüler liegt?

Beatrix Zurek: Das ist die
Besonderheit des Projekts
und macht es auch so wert-
voll. Partizipation von Schü-
lerinnen und Schülern ist
ein wichtiges Element einer
Erziehung zu mündigen Bür-
gerinnen und Bürgern in un-
serer demokratischen Ge-
sellschaft. Das Projekt geht
ursprünglich auf eine Initia-
tive von Schülerinnen und
Schülern in den 1980er Jah-
ren an einer Schule in Bel-
gien zurück. Dabei entwickel-

te sich das Konzept, dass
die Schülerinnen und Schü-
ler die Verantwortung über-
nehmen und die Lehrkräfte
eher eine begleitende und
unterstützende Funktion
inne haben. Würde das Pro-
jekt verpflichtend angeord-
net, würde es seinen Kern
verfehlen.
Lehrkräfte und Schulleitun-
gen spielen dennoch eine
wichtige Rolle, sie begleiten
die jungen Menschen bei der
Konfrontation mit dem The-
ma Diskriminierung. Und,
nicht zu vergessen, Lehrkräf-
te unterschreiben ja auch
die Selbstverpflichtung.

„Das kann ja 
noch werden“

Sind Sie selbst oder das
Referat Patin einer 
Schule, die am Projekt
„Schule ohne Rassismus“
teilnimmt?

Beatrix Zurek: Bislang noch
nicht, aber das kann ja noch
werden (lacht). Auf ihrer Su-

che nach ei-
nem Paten, ei-
ner Patin den-
ken Schülerin-

nen und Schüler natürlich
oft zunächst an Personen aus
der Jugendkultur, aus Sport,
Musik, Film und Medien. Dazu
gehört der Fußballspieler Jé-
rôme Boateng beim staatli-
chen Oskar-von-Miller-Gym-
nasium genauso wie der 
Autor Axel Hacke bei der
Städtischen FOS für Gestal-
tung. Auch Oberbürgermei-
ster Dieter Reiter ist Pate,
nämlich von der Städtischen
Nelson-Mandela BOS Wirt-
schaft und Bürgermeisterin
Christine Strobl von der Städ-
tischen Riemerschmid Wirt-
schaftsschule München.
Wenn mich Schülerinnen und
Schüler fragen würden, ob
ich Patin sein möchte, würde
ich diese Aufgabe sehr gerne
übernehmen.

Seit 12. September 2018 ist auch das Städtische Sophie-Scholl-Gymnasium eine „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“. Darüber
freuen sich Schülerinnen, Lehrkräfte, Schulleiter Marcus Sillober (4. von links) und Michael Schneider-Velho (2. von links), SOR-Koordinator im
Pädagogischen Institut. Bild: Referat für Bildung und Sport

Beatrix Zurek.
Bild: Referat für Bildung und Sport/Tobias Hase

Die bundesdeutschen Anzeigenblätter unterstützen das
Projekt „Schule ohne Rassismus“. Bild: BVDA

IM GESPRÄCH

Verantwortung für die eigene Schule übernehmen
Stadtschulrätin Beatrix Zurek erklärt, was sie an der Initiative „Schule ohne Rassismus“ schätzt

Schüler setzen 
sich ein

„Das macht es 
so wertvoll“

Viele machen mit
41 Münchner Schulen sind 
eine „Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“.
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Respekt und Wertschätzung
Das Projekt „Schule ohne Rassismus – 

Schule mit Courage“ ist wichtig. Nr. 48 | Mittwoch, 28. November 2018 Haltung

München · Simone Fleisch-
mann, Präsidentin des Baye-
rischen Lehrer- und Lehre-
rinnenverbandes (BLLV),
macht deutlich, wie wichtig
es ist, Haltung zu zeigen:

Drei ereignisreiche 
Jahrzehnte

Vor 30 Jahren startete die eu-
ropäische Initiative „Schule
ohne Rassismus – Schule mit
Courage“. Viel ist seit dieser
Zeit passiert. Die deutsche
Wiedervereinigung, die Aus-
weitung der Europäischen Uni-
on, die Umsetzung der Bolo-
gna-Reform und des dadurch
verstärkten Austauschs von
Studierenden in ganz Europa,
um nur wenige zu nennen.
Während dieser ereignisrei-
chen Jahrzehnte wuchs die
Initiative und ihre Bedeutung
für Schule, und Gesellschaft
ist heute größer als je zuvor.
Denn wir leben in Zeiten, die
geprägt sind von tiefgreifen-
den Veränderungen. Zeiten in
denen uns immer wieder vor
Augen geführt wird, wie wich-
tig es ist, Haltung zu zeigen,

Verantwortung zu überneh-
men und nicht Hass und Hetze
zuzulassen. Wir leben wahr-
lich in einer Phase des Um-
bruchs, die auch Angst und
Unsicherheit auslösen kann.
Das Projekt „Schule ohne Ras-
sismus – Schule mit Courage“
ist gerade deshalb so wichtig,
weil es zeigt: Lasst uns Mut
haben und nicht in Angst er-
starren, lasst uns nach vorne
schauen und für eine Haltung
einstehen, die geprägt ist von
demokratischem Verständnis,
Respekt und Wertschätzung.

Kinder fit machen für
das Morgen

Wir müssen und wollen die
Kinder und Jugendlichen von
heute fit machen für die Ge-
sellschaft von morgen. Die
herausragende Institution ist
in diesem Kontext die Schule.
Schulen sind einerseits der
zentrale Ort für die Bildung.
Sie sind andererseits gesell-
schaftliches Vorbild und Lern-
feld für ein friedliches und
menschliches Miteinander.
Schule hat die Rolle und die

Verpflichtung, demokratische
und mündige Staatsbürger zu
erziehen. Darin gleicht sie sich
mit den Zielen der Initiative.
Mündige Staatsbürger vertei-
digen die Demokratie, weil sie
sich mit ihr als Lebensform
identifizieren. Dazu muss De-
mokratie aber eben in den
Schulen vom Lerngegenstand,
dessen Funktionsweise und
Institutionen im Lehrplan ste-
hen, zu einer Lebensform wer-
den, die im Unterricht und in
der Schule erlebt wird. „Schule
ohne Rassismus – Schule mit
Courage“ ist ein eindrucksvol-
les Beispiel dafür, wie dies ge-

lingen kann. Gemeinsam mit
allen an Schule beteiligten kön-
nen Kinder und Jugendliche
so erfahren, wie wertvoll eine
„bunte“, demokratische Ge-
meinschaft ist und welche
Chancen sich darin verbergen.
Für eine nachhaltige und welt-
offene Gesellschaft der Zukunft
ist das die Grundlage. Die In-
itiative ist seit vielen Jahren
Teil dieser Grundlage, wofür
ich ihr und allen Beteiligten
sehr dankbar bin. Denn wer
gegen Rassismus und für Cou-
rage kämpft, der setzt sich für
eine demokratische Zukunft
ein. red

„Mut haben und nicht in Angst erstarren“
Schule hat die Verpflichtung, demokratische und mündige Staatsbürger zu erziehen

Die Anzeigenblätter unterstützen die Aktion „Schule
ohne Rassismus“. Bild: BVDABLLV-Präsidentin Simone Fleischmann. Bild: BLLV
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Germering · Seit Herbst 2015
Jahren schmückt die Plakette
„Schule ohne Rassismus – Schule
mit Courage“ (SOR-SMC) den Ein-
gang des Carl-Spitzweg-Gymna-
siums (CSG) in Germering und
seit dem Sommer 2017 hängt die
Plakette auch im Max-Born-Gym-
nasium (MBG). „SOR-SMC – Was
soll das denn heißen?“, hieß es
anfangs noch oft, erinnert sich
Lehrerin am CSG, Anne Halfmann.
Sie betreut das Wahlfach „Schule
ohne Rassismus“. Mittlerweile
seien aber fast alle in der Schul-
gemeinschaft mit diesem Kürzel
für das Projekt von und für Schü-
ler vertraut.
„Wir wenden uns gegen alle Ideo-
logien der Ungleichwertigkeit.
Wir beschäftigen uns mit Diskri-
minierungen aufgrund der Reli-
gion, der sozialen Herkunft, des
Geschlechts, körperlicher Merk-

male, der politischen Weltan-
schauung oder der sexuellen
Orientierung“, zitiert Anne Half-
mann aus dem Regelwerk.

Integration in Germering

„Ich halte es für wichtig, dass
wir über den Tellerrand unserer
behüteten bürgerlichen Norma-
lität hinaus die Welt um uns her-
um wahrnehmen“, stimmt CSG-
Schulleiter Georg Gebhard zu.
Schulpate für das Projekt ist der
ehemalige deutsche Triathlet
und mehrfache Ironman-Sieger
Faris Al-Sultan. 

Lesen Sie weiter 
auf Seite 3

„Rassismus beginnt im Kopf“
Germeringer Gymnasien engagieren sich für Integration

SamstagsblattSamstagsblatt
Gesamt-Zustellerauflage Regio Plus über 1 Mio. Expl.
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Einladung zum
Chill-out-Shopping
Am Freitag, den 30.11. haben
wir für Sie bis 20 Uhr geöffnet!

Sie erhalten in der Zeit
von 17–20 Uhr

30%
* ausgenommen bereits reduzierte Ware

Rabatt* auf alle

Jacken

Besuchen Sie
unsere
Chill-out-Lounge
und genießen
Sie Ihren
Einkauf bei
einem Cocktail
und
entspannender
Musik.
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Boutique
Janina

Römerstr. 45 • Gilching

Festliche Tage –
festliche Mode

Ich wünsche

allen ein frohes

Fest und alles Gute

im neuen Jahr.

Ihre A. Rathgeb

Kein Problem, wir erledigen
das für Sie!

(Solaranlagenreinigung,
Raumpflege, Grund reinigung,

 Polieren von Natur steinböden u.
-treppen, Dampf reinigung etc.)

Rufen Sie uns an! 
Tel. 0170/7 79 70 48

www.fensterreinigung-esapovic.de

Haben Sie 

keine Lust 

zum Fenster-

putzen???

Seit über 55 Jahren Ihr autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner im Münchner Westen und Umland.

Unsere Sparten sind Mercedes-Benz PKW / Transporter / LKW sowie die Marke smart.

Wie bieten Ihnen schnelle und unkomplizierte Terminvereinbarung sowie eine gute Erreichbarkeit 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln.

Ersatzfahrzeuge der Marke Mercedes-Benz und smart sind selbstverständlich verfügbar.

Die neue Küche! Wo?
www.kuechen-schaaf.de 

Fürstenrieder Str. 170 · Tel.: 089/7141004

Krautgartenweg 15 a
81245 München
Tel. 089/8 63 11 11 
kontakt@dach-strobl.de
www.dach-strobl.de

DDaacchhddeecckkeerreeii   &&   SSppeenngglleerreeii
MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

30
Jahre

Für die Weihnachtsfeiertage und
Weihnachtsfeiern sowie Firmenevents

bitten wir um Reservierung.
November und Dezember: Freitag, Samstag und Sonntag
von 8  – 23 Uhr geöffnet · Warme Küche bis 21.15 Uhr

Familie Wörl freut sich auf Ihren Besuch!

Wörthseestraße 25 · Telefon 0 81 52 / 7 64 45

SEITE 12 – 13

Anzeigenannahme: 

089/546 55-5

Dieses Schild bekommt am CSG

einen Ehrenplatz. Bild: pst

Express-Reparatur ab 20 Minuten

Otto-Wagner-Str. 20a • 82110 Germering
Telefon 089/84008431

Powerd by Tinten-Toner-Füllstation 
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Schule ohne Rassismus
Rund 2.700 Schulen in der ganzen Republik gehören der

Jugendinitiative an, die 1995 in Deutschland entstand. GE | Nr. 48 | Samstag, 1. Dezember 2018 Haltung

Treffen der
Selbsthilfegruppe
Germering · Die Ger-
meringer Selbsthilfe-
gruppe für Krebs -
erkrankte lädt am 
Freitag, 7. Dezember,
ab 15 Uhr, zu einem
Treffen ins Zenja (Pla-
negger Straße 9) ein.
Durch Erfahrungsaus-
tausch, Verständnis
und Anteilnahme wird
Unterstützung und
ein Hilfsnetz aufge-
baut. Das Selbstwert-
gefühl wird gefestigt,
gesunde Anteile wer-
den gestärkt. Zudem
können Betroffene
während des Treffens
neue Kontakte knüp-
fen. 
Des Weiteren erhalten
die Teilnehmer in der
Gruppe zahl reiche 
Informationen, 
beispielsweise zur
Krankheit, zu den 
Heilungsmethoden
oder zur Bewältigung
von Folgeproblemen.
Interessierte erhalten
weitere Informationen
telefonisch unter
(089) 22843984. fla

Eröffnung am 13.08.2018, Hinweis auf die Location
Eröffnungsrabatt 10% bei Abgabe der Anzeige bis 30.09.2018 im Coffee House

Starbucks Coffee House Am Königs-
platz 
Bürgermeister-Fischer-Straße 11 
86150 Augsburg

Du erhältst 10% Eröffnungsrabatt 

auf handgefertigte Getränke bei Abgabe 

dieser Anzeige bis 31.12.2018 im 

Starbucks Coffee House Pasing Arcaden.

Und: Beim Kauf eines Reusable 

Cups hast du die Chance, eine 

bereits mit 25 € aufgeladene

Starbucks Card zu gewinnen.

Wir freuen uns auf Dich!

Starbucks coming soon!
Wir eröffnen am Mittwoch, 5. Dezember!

Starbucks Coffee House Pasing Arcaden Pasinger Bahnhofsplatz 5.

Gutschein ist gültig bis 31.12.2018 für ein handgefertigtes Getränk.  

Nur im Starbucks Coffee House Pasing Arcaden, 81241 München. Beim 

Kauf eines handgefertigten Getränks  erhältst du 10 % Eröffnungsrabatt.  

Nur die Originalanzeige und nur eine pro Person pro Einkauf einlösbar.  

Nur solange der Vorrat reicht. Keine Barauszahlung möglich. 

Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten, außer My Starbucks Rewards. 

Es gelten die Starbucks Card AGB.

Fortsetzung von Seite 1

Sein Vater sei 1958 aus dem
Irak nach Deutschland ge-
kommen, betonte Faris Al-
Sultan bei der Verleihungs-
feier. „Die Liebe zu dem Land,
in dem man lebt, hängt weder
von der Religion noch von
der Hautfarbe noch von der
Tatsache, dass Eltern oder
man selbst in einem anderen
Land geboren ist, ab, sondern
davon, ob man sich sicher,
heimisch und akzeptiert
fühlt.“
„Wie wollen wir in einem
Land der Vielfalt zusammen
leben?“ Diese Frage beschäf-
tigt seitdem den Arbeitskreis
SOR-SMC. Als Ergebnis sind
mehrere Projekte herausge-
kommen. Die Gymnasiasten
spielen mit Flüchtlingskin-

dern und geben ihnen Nach-
hilfe, backen Plätzchen, es
wird gemeinsam im Chor ge-
sungen, es gibt Vorträge und
ein Schulprojekt für Mädchen
in Zimbabwe wird unter-
stützt. Regelmäßig beschäf-
tigen sich Oberstufenschüler
im Rahmen von P-Seminaren
(Projekt-Seminar zur Studi-
en- und Berufsorientierung)
mit dem Thema „Integration
von Flüchtlingen in Germe-
ring“. 

Preise für Engagement

Dafür haben sie beispiels-
weise die interaktive Wan-
derausstellung „Only Human“
an die Schule gebracht, bei
der es um Liebe, Gesundheit
und Geschlechterrollen in
den verschiedenen Kulturen

ging. Im Sommer hat ein Aus-
steiger aus der rechtsextre-
men Szene von seinem Le-
bensweg erzählt und in einer
Ausstellung wurden gruppen-
bezogene Vorurteile und was
man dagegen tun kann, ge-
zeigt. „Vor kurzem haben die
Schüler mit Flüchtlingskin-
dern Drachen gebastelt und
Mitte Dezember ist ein Aus-
flug mit Schülern der Berufs-
integrationsklasse in den
Tierpark geplant“, berichtet
die Leiterin des P-Seminars,
Tanja Matschina. Für ihr En-
gagement haben die Schüler
einige Preise gewonnen. Im
Jahr 2015/16 wurde das CSG
beim Prämienprogramm des
Landkreises Fürstenfeldbruck
mit dem dritten Preis ausge-
zeichnet und ein Jahr später
fand sich die Schule unter

den acht Preisträgern des
landesweiten Schulwettbe-
werbs „Learn Support Refu-
gees“ des Landesschülerrats.

Anstoß geben 

Auch das Germeringer Max-
Born-Gymnasium darf sich
seit Juni 2017 „Schule ohne
Rassismus“ nennen. „Die Ver-
leihung sollte ein Anstoß
sein, Aktionen gegen Rassis-
mus und Ausgrenzung zu ver-
anstalten und mehr über das
Thema nachzudenken, denn:
Rassismus beginnt im Kopf!“,
erklärten die Vertreter der
Schülermitverwaltung (SMV).
Der Projektpate, Musiker
Martin Kälberer, begleitet die
Schule auch weiterhin. Er
trat beispielsweise gemein-
sam mit der Schulband auf.

Um die Aufmerksamkeit auf
den Gedenktag der Opfer des
Nationalsozialismus zu len-
ken hat das SOR-Team Anfang
des Jahres Plakate gestaltet,
die sich mit der Verfolgung
von Minderheiten beschäfti-
gen und darüber aufklären,
was man gegen Rassismus
machen kann.

Am wichtigsten sei es aber,
Haltung zu zeigen. „Schaut
nicht weg, wenn ihr merkt,
dass jemand ausgegrenzt
wird“, mahnt die SMV auf
der Homepage. Der Titel sei
kein schmückendes Beiwerk,
sondern mit Verpflichtungen
verbunden, ergänzte Schul-
leiter Robert Christoph. pst

„Rassismus beginnt im Kopf“
Germeringer Gymnasien engagieren sich für Integration

Das P-Seminar am CSG hat in einer interaktiven Aus-
stellung mit Plastikfiguren und einer Waage die Grundwerte
erläutert. Bilder: pst

Triathlet Faris al Sultan hat die Patenschaft für die
„Schule ohne Rassismus“ am CSG übernommen.

Stolz präsentieren Schüler und Lehrer am MBG das Banner mit der Aufschrift „Schule ohne Rassismus – Schule
mit Courage“.
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SCHRÖDERS KONTOR

Wir  
 haben  

zu 
 fairen

 Preisen
 das ganze Jahr!

  Dinge
 

 
schöne  

Bei uns kein 

Black Friday 
kein 

Cyber Monday

Das kleine Kaufhaus der 
schönen Dinge Gilching · Wer heute bei einer

Schule anfrägt, ob es sich bei
ihr um eine Schule ohne Ras-
sismus handele, wird in jedem
Falle als Antwort bekommen:
„Ja selbstverständlich!“ Doch
ganz so selbstverständlich ist
es nicht, denn obgleich alle
Schulen wohl versichern, bei
ihnen gäbe es keinen Rassis-
mus, sind doch nur einige of-
fiziell mit dem Titel „Schule
ohne Rassismus - Schule mit
Courage“ ausgezeichnet. Das
Christoph-Probst-Gymnasium
in Gilching ist eine von ihnen.

Eigenes P-Seminar

Seit Oktober dieses Jahres darf
das Christoph-Probst-Gymna-
sium nun den offiziellen Titel
„Schule ohne Rassismus - Schu-
le mit Courage“ führen. Schul-
leiter Peter Meyer will das The-

ma „ohne Rassismus“ an seiner
Schule stärker in den Fokus
rücken, wie er sagt. „Deshalb
haben wir uns auch für den
Titel bei der Zentrale des Ver-
eins in Berlin beworben“, er-
läutert er. Dazu war es not-
wendig, dass siebzig Prozent
der am Gymnasium beschäf-
tigten Personen (Schüler, Leh-
rer und andere Angestellte)
der Schule bestätigen mussten,
das sie ohne Rassismus ist.
„Das waren immerhin rund
1.500 Personen“, so Meyer.
„Wir hatten dann aber rund
achtzig Prozent erreicht.“ Ei-
nen Teil dieser Arbeit wurde
auf das P-Seminar „Schule ohne
Rassismus“ übertragen, das
Dr. Stefan Grüner leitet. Das P
steht hier für Projekt.

Lesen Sie weiter 
auf Seite 4

Samstag, 15. Dezember 2018, 15 Uhr:

Konzert mit Kiko Pedrozo
und Hansi Zeller

Zwischen den Musikstücken lesen wir Ihnen Geschichten zum
Advent. Natürlich dürfen Platzerl und Punsch nicht fehlen.

Eintritt: € 15,–

Am Bahnhof  6 ∙ Gilching
Montag–Freitag 9–19 Uhr ∙ Samstag 9–14 Uhr

Samstag, 22. Dezember 9–16 Uhr

Tel.: 0 8105/87 27 ∙ Fax: 0 8105/77 50 55
E-Mail: info@leselust-buchhandlung.de

www.leselust-buchhandlung.de

6 Jahre in Gilching
Feiern Sie mit uns!

• 1 Std. Ganzkörpermassage m. Aromaöl,
Kräuterstempel od. Wärmestein

• * gültig bis 31.12.2018
50,– ¤*

• Geschenkgutscheine für Weihnachten!

Temdees Nuadphanthai & Beauty
Kosmetikstudio & Fußpflege
Wijit-Thaimassage

Römerstraße 59 · 82205 Gilching
Tel. 0 8105/9 07 69 01 · Mobil 0152-29 49 93 65
www.temdeesnuadphanthai.de

Boutique
Janina

Römerstr. 45 • Gilching

Festliche Tage –
festliche Mode

Ich wünsche

allen ein frohes

Fest und alles Gute

im neuen Jahr.

Ihre A. Rathgeb

PARSBERG 

ECHO
Jahrgang 51 / G · 28. November 2018 Carl-Benz-Str. 11 · 82205 Gilching · Tel. 0 81 05/38 44 44 · Zustell-Service Tel. 0 89/5 46 55 - 138

Ausgabe 48/2018

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinden Gilching, Seefeld,Weßling, 
Herrsching

2. Platz
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listenpreis

für Leser- und

Verbrauchernähe

2018

Ankauf von

Euro-Paletten

Tel.: 0 81 05/374 111

Schlüssel- u.
Aufsperrdienst
• Einbruchsicherungen

• Montagen

• Schärfdienst

• Reparaturen

• Schilderdienst

• Schlösser

• Sicherheitsbeschläge

☎ 0172/8 09 95 71
nur nach tel. Vereinbarung
H. Metzger – 82205 Gilching

Villa Arte
Rahmen – Spiegel – Künstlerbedarf – Galerieschienen – Vino & Prosecco

Römerstr. 52, 82205 Gilching, � 0 8105/3 94 49 72, www.villaarte-gilching.de
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 9.00–18.00 Uhr, Samstag 10.00–13.00 Uhr

Termin noch heute!

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Tel. 08105-379331

§ANWALTSKANZLEI

WOOD

82205 Gilching
Hopfenstraße 2

www.anwaltskanzleiwood.de
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„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“

Das Christoph-Probst-Gymnasium in Gilching ist dabei

Schulleiter Peter Meyer (rechts) und P-Seminar-Leiter
Dr. Stefan Grüner sind stolz auf den Titel „Schule ohne
Rassismus - Schule mit Courage“. Bild: mka

Termine und Infos 08 001194911

oder www.DRK.de

Taschentücher gibt’s 
im Supermarkt.  
Blut nicht.

Die 

Community
für das 
Fünfseenland

Das 
Parsberg Echo
auf Facebook!

Einladung zum
Chill-out-Shopping
Am Freitag, den 30.11. haben
wir für Sie bis 20 Uhr geöffnet!

Sie erhalten in der Zeit
von 17–20 Uhr

30%
* ausgenommen bereits reduzierte Ware

Rabatt* auf alle

Jacken

Besuchen Sie
unsere
Chill-out-Lounge
und genießen
Sie Ihren Einkauf
bei einem
Cocktail und
entspannender
Musik.



Di.–Fr., 10–18 Uhr
auch abends auf Termin

Ich bin umgezogen!
Germering

Untere Bahnhofstr. 58
(über der Commerzbank, Aufzug, 2. Stock)

Tel. 0 89/84 88 68

Schönheit schenken mit

Gutscheinen
• Gesichts- und Fußpflege
• Permanent Make-up
• künstliche Nägel
• Wimpern & Brauen färben
• Haarentfernung

... alles, was schön macht!

EINLADUNG ZUM KOSTENLOSEN*
AUGENGESUNDHEITS-CHECK 2018/19
MIT UNSEREN HIGHTECH-AUGENPRÜFGERÄTEN

Rufen Sie am besten gleich an
und vereinbaren Sie einen Termin mit uns.

* gültig bis 31.01.2019, danach 49,– ¤
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e Der Gute Ofen
im Schloss Seefeld

Montag–Sonntag 1000–1800 Uhr
Sonntag keine Beratung und kein Verkauf!

www.dergutegrill.de

Feuerstellen

Kaminöfen

Herde

Küchen

Accessoires

Advents-

ausstellung!

Fortsetzung von Seite 1

Im P-Seminar sind 15 Schüler,
die sich eineinhalb Jahre mit
ihrem Projekt beschäftigen.
Das neue P-Seminar wird nun
bei den neu hinzugekomme-
nen Fünftklässlern die Bestä-
tigung einholen. Denn das
Motto „Schule ohne Rassis-
mus“ muss „dauerhaft mit Le-
ben erfüllt werden“, sagt Peter
Meyer. Und das muss dem
Verein gegenüber auch doku-
mentiert werden. Auch ein
Pate muss gewonnen werden.
Das nämlich ist die zweite
Voraussetzung zur Erlangung
des Titels. Am Christoph-
Probst-Gymnasium hat diese
Funktion Katharina Schulze,
Fraktionsvorsitzende der Grü-
nen im bayerischen Landtag
und ehemalige Schülerin am
Gymnasium übernommen.

Heute 
ganz besonders wichtig

Erstmals von „Schule ohne
Rassismus“ hatte Stefan Grü-
ner auf einer Fortbildung ge-
hört und sich gleich gedacht:
„Das wäre doch auch etwas
für uns.“ Er erzählte dann
Peter Meyer davon und fand

hier offene Ohren
und Türen.
„Wenngle ich
wir hier an der
Schule mit Ras-
sismus so gut
wie keine Pro-
bleme haben,
fand ich den Ge-
danken dennoch
gut“, erklärt
M e y e r .
„Ein sol-
cher Titel
schafft viel-
leicht ein zu-
sätzliches Be-
wusstsein und
ist ganz sicher

eine Corporate Identity.“ Und
dies sei gerade in der heuti-
gen Zeit ganz besonders
wichtig. Daher hatte sich
das Christop-Probst-Gymna-
sium vor rund acht Monaten
um den Titel beworben.
Der Verein „Schule ohne Ras-
sismus“ entstand in den spä-
ten achtziger Jahren zu-
nächst in Belgien und dann
im Zuge des Jugoslawien-
krieges dann auch in
Deutschland.

Die Organisation

„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ beschäf-
tigt sich nicht nur mit dem
klassischen Rassismus. „Die

Diskriminierung von
Menschen wegen ih-

res Glaubens, des
Geschlechts und
der sexuellen Ori-

entierung, der Haut-
farbe und Herkunft,
der Behinderung,
der Schulart, der Na-
tionalität und was

auch immer, lehnen
wir ab“, so heißt es

auf der Homepage.
Unter www.schu-
le-ohne-rassis-
mus.org kann
man mehr über
die Organisation
erfahren.

mka

4

Haltung

Mehr Zeit für das Wesentliche!
Ihr Buchhaltungsservice aus Inning für

• Einnahmen-Überschuss-Rechner
• Bilanzierer
• Lohn & Gehalt
• Beratungen im Tagesgeschäft

Sprechen Sie uns unverbindlich an:
✆ 0 8143-44 47 90 / kontakt@WM-Buchhaltung.de

Kompetent
Zuverlässig

Fair

Mittwoch, 28. November 2018 | Nr. 48 | G

Courage zeigte auch der Namenspatron der Schule, der
Murnauer Christoph Probst: Er war Mitglied der Wider-
standsbewegung „Weiße Rose“ und wurde von den Nazis
am 22. Februar 1943 ermordet. Bild: mka

Künftig wird hier auch die Plakette „Schule ohne Ras-
sismus - Schule mit Courage“ prangen. Bilder: mka

Die im bundesdeutschen
Anzeigenblätter unterstüt-
zen das Projekt „Schule
ohne Rassismus“.

Bild: BVDA

„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“

Das Christoph-Probst-Gymnasium in Gilching ist dabei

� �
� �

�

Kochschule
eisenherz

Kochen & Genießen auf Schloss Seefeld® in einer der größten
& beliebtesten Kochschulen Deutschlands

Gutscheine zum Fest gibt’s in unserem Feinkostladen*,
Inninger Str. 7–9, 82229 Hechendorf oder online
unter: www.eisenherz.com
(* Öffnungszeiten finden Sie online)
eisenherz GmbH · Schlosshof 6
82229 Seefeld/Pilsensee
Tel: 0 8152-9 99 0176

Ab 1. Dezember:

„Isamo-Adventskalender“

Hinter jedem Türchen wechselnde
günstige Angebote, die alle auch
als Gutscheine erhältlich sind.

Argelsrieder Feld 11 • 82234 Weßling

Tel.: 0 8153/881477 • www.isamo-park.de

www.5-Seen-Wochenanzeiger.de

Zahlen Sie auch zu viel für Ihre Krankenversicherung?

Nichts zu tun
kostet Sie jeden Monat Geld

– Ein Anruf bei uns kostet Sie NICHTS!

• Tarifwechsel, auch bei Vorerkrankungen, ohne
Altersgrenzen bei Ihrer bestehenden Gesellschaft

• unter voller Anrechnung Ihrer Altersrückstellungen
• keine Ausschlüsse oder Zuschläge

auf vorhandene Leistungen
• deutliche Beitragsersparnisse

bei vergleichbarer Leistung

AVUS-Finanzmanagement GmbH
Am Winkl 7 /// 86510 Ried

Tel.: 0800/7241872

Fax: 08208/7784660
service@avus-gmbh.com /// www.avus-gmbh.com



82205 Gilching – Römerstraße 52a

SANI BLU®

WIR SCHLIESSENWIR SCHLIESSEN

Total-Ausverkauf
ab sofort!

40% bisbis 60% reduziert! reduziert!

EINLADUNG ZUM KOSTENLOSEN*
AUGENGESUNDHEITS-CHECK 2018/19
MIT UNSEREN HIGHTECH-AUGENPRÜFGERÄTEN

Rufen Sie am besten gleich an
und vereinbaren Sie einen Termin mit uns.

* gültig bis 31.01.2019, danach 49,– ¤

G
ra

f-
T
o
e
rr

in
g

-S
tr

. 
1
7
 ·

 8
2
2
2
9
 S

e
e
fe

ld
T
e
l.
 0

8
1

5
2
/9

9
9
9

2
9
 ·

 w
w

w
.d

e
rg

u
te

o
fe

n
.d

e Der Gute Ofen
im Schloss Seefeld

Montag–Sonntag 1000–1800 Uhr
Sonntag keine Beratung und kein Verkauf!

www.dergutegrill.de

Feuerstellen

Kaminöfen

Herde

Küchen

Accessoires

Advents-

ausstellung!PARSBERG 

ECHO
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2. Platz
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für Leser- und

Verbrauchernähe

2018

Ankauf von

Euro-Paletten

Tel.: 0 81 05/374 111

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinden Gilching, Seefeld,Weßling, 
Herrsching

Mehr Zeit für das Wesentliche!
Ihr Buchhaltungsservice aus Inning für

• Einnahmen-Überschuss-Rechner
• Bilanzierer
• Lohn & Gehalt
• Beratungen im Tagesgeschäft

Sprechen Sie uns unverbindlich an:
✆ 0 8143-44 47 90 / kontakt@WM-Buchhaltung.de

Kompetent
Zuverlässig

Fair

Wertschätzender Umgang
Realschüler setzen sich gegen Diskriminierung ein

So fing es an: Die feierliche Verleihung der „Schule ohne Rassismus - Schule mit

Courage“- Urkunde mit Schulpate Willi Weitzel (rechts) Bild: pst

Herrsching · Es sind zwei
einfache Sätze, die aber für
Realschuldirektorin Rita Men-
zel-Stuck den Gedanken von
„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ sehr gut
ausdrücken: Was du nicht
willst, das man dir tu, das
füg auch keinem anderen zu“
und der Ausspruch von Se-
neca: „Was das Gesetz nicht
verbietet, verbietet der An-
stand.“ Seit 2015 hat sich die
Realschule Herrsching mit
ihren rund 1.000 Schülern
verpflichtet sich gegen Ras-
sismus einzusetzen. Die Idee
dazu hatten die beiden Sozi-
alkundelehrer Nicole Thie-
mann und Stefan Klobeck
nach einem Seminar an der
Tutzinger Akademie für Po-
litische Bildung.

Lesen Sie weiter 
auf Seite 4

� �
� �

�

Kochschule
eisenherz

Kochen & Genießen auf Schloss Seefeld® in einer der größten
& beliebtesten Kochschulen Deutschlands

Gutscheine zum Fest gibt’s in unserem Feinkostladen*,
Inninger Str. 7–9, 82229 Hechendorf oder online
unter: www.eisenherz.com
(* Öffnungszeiten finden Sie online)
eisenherz GmbH · Schlosshof 6
82229 Seefeld/Pilsensee
Tel: 0 8152-9 99 0176

Ab 1. Dezember:

„Isamo-Adventskalender“

Hinter jedem Türchen wechselnde
günstige Angebote, die alle auch
als Gutscheine erhältlich sind.

Argelsrieder Feld 11 • 82234 Weßling

Tel.: 0 8153/881477 • www.isamo-park.de

|FULL-SERVICE-WERBEAGENTUR|

Ideen 
und mehr!

Fürstenrieder Str. 5

80687 München

Tel. 089/546 55 200

Fax 089/546 55 201

info@creaktiv-net.de

www.creaktiv-net.de

Starnberger Anzeiger, Würmtal Echo, Weilheimer Echo, Peißenberger Echo

www.parsbergecho.de
Parsberg Echo online lesen Zahlen Sie auch zu viel für Ihre Krankenversicherung?

Nichts zu tun
kostet Sie jeden Monat Geld

– Ein Anruf bei uns kostet Sie NICHTS!

• Tarifwechsel, auch bei Vorerkrankungen, ohne
Altersgrenzen bei Ihrer bestehenden Gesellschaft

• unter voller Anrechnung Ihrer Altersrückstellungen
• keine Ausschlüsse oder Zuschläge

auf vorhandene Leistungen
• deutliche Beitragsersparnisse

bei vergleichbarer Leistung

AVUS-Finanzmanagement GmbH
Am Winkl 7 /// 86510 Ried

Tel.: 0800/7241872

Fax: 08208/7784660
service@avus-gmbh.com /// www.avus-gmbh.com



82205 Gilching - Am Bahnhof 6
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MODELeder ZEITLOS
SCHRÖDERS KONTOR

Wir  
 haben  

zu 
 fairen

 Preisen
 das ganze Jahr!

  Dinge
 

 
schöne  

Bei uns kein 

Black Friday 
kein 

Cyber Monday

Das kleine Kaufhaus der 
schönen Dinge 

Di.–Fr., 10–18 Uhr
auch abends auf Termin

Ich bin umgezogen!
Germering

Untere Bahnhofstr. 58
(über der Commerzbank, Aufzug, 2. Stock)

Tel. 0 89/84 88 68

Schönheit schenken mit

Gutscheinen
• Gesichts- und Fußpflege
• Permanent Make-up
• künstliche Nägel
• Wimpern & Brauen färben
• Haarentfernung

... alles, was schön macht!

Samstag, 15. Dezember 2018, 15 Uhr:

Konzert mit Kiko Pedrozo
und Hansi Zeller

Zwischen den Musikstücken lesen wir Ihnen Geschichten zum
Advent. Natürlich dürfen Platzerl und Punsch nicht fehlen.

Eintritt: € 15,–

Am Bahnhof  6 ∙ Gilching
Montag–Freitag 9–19 Uhr ∙ Samstag 9–14 Uhr

Samstag, 22. Dezember 9–16 Uhr

Tel.: 0 8105/87 27 ∙ Fax: 0 8105/77 50 55
E-Mail: info@leselust-buchhandlung.de

www.leselust-buchhandlung.de

6 Jahre in Gilching
Feiern Sie mit uns!

• 1 Std. Ganzkörpermassage m. Aromaöl,
Kräuterstempel od. Wärmestein

• * gültig bis 31.12.2018
50,– ¤*

• Geschenkgutscheine für Weihnachten!

Temdees Nuadphanthai & Beauty
Kosmetikstudio & Fußpflege
Wijit-Thaimassage

Römerstraße 59 · 82205 Gilching
Tel. 0 8105/9 07 69 01 · Mobil 0152-29 49 93 65
www.temdeesnuadphanthai.de

Boutique
Janina

Römerstr. 45 • Gilching

Festliche Tage –
festliche Mode

Ich wünsche

allen ein frohes

Fest und alles Gute

im neuen Jahr.

Ihre A. Rathgeb
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Termin noch heute!

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Tel. 08105-379331

§ANWALTSKANZLEI

WOOD

82205 Gilching
Hopfenstraße 2

www.anwaltskanzleiwood.de

Villa Arte
Rahmen – Spiegel – Künstlerbedarf – Galerieschienen – Vino & Prosecco

Römerstr. 52, 82205 Gilching, � 0 8105/3 94 49 72, www.villaarte-gilching.de
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 9.00–18.00 Uhr, Samstag 10.00–13.00 Uhr

Schlüssel- u.
Aufsperrdienst
• Einbruchsicherungen

• Montagen

• Schärfdienst

• Reparaturen

• Schilderdienst

• Schlösser

• Sicherheitsbeschläge

☎ 0172/8 09 95 71
nur nach tel. Vereinbarung
H. Metzger – 82205 Gilching
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Fortsetzung 
von Seite 1

Unterstützt wurden sie
von der Direktorin: „Mir
war es schon immer
wichtig gegen jede Form
von Diskriminierung,
Mobbing und Gewalt vor-
zugehen“. Um den Titel
„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ zu er-
langen, mussten einige Kri-
terien erfüllt werden. Die Leh-
rer und Schüler erarbeiteten
ein Handlungs-Konzept, ent-
wickelten Initiativen gegen
Diskriminierung und Gewalt
und verpflichteten sich jähr-
lich ein Projekt zu dem The-
ma an der Schule durchzu-
führen. Als Schulpaten haben
die Herrschinger Moderator
Willi Weitzel gewinnen kön-
nen. Den Schülern gab er bei
der Feierstunde mit auf den
Weg, andere so zu behandeln,
wie man selbst behandelt
werden möchte, „egal ob
schwul oder lesbisch, groß
oder klein, dick oder dünn“.
„Schule ohne Rassismus“
(SOR) sind in Herrsching kei-
ne leeren Worte geblieben.
So wurde an der Schule im
Rahmen der „Woche der To-
leranz“ eine Ausstellung über
Flüchtlinge initiiert. Für die
Ausstellung „Wir begegnen
Flüchtlingen“, haben die Re-
alschüler den 2. Preis im Wett-
bewerb „Hinschauen & an-
packen“ 2015 der Realschulen
in Oberbayern West gewon-
nen. Bei dieser interaktiven
Ausstellung wurde an ver-
schiedenen Stationen das
Thema „Flucht“ unter unter-
schiedlichen Blickwinkeln be-

arbeitet. Weitere Aktionen
waren eine Schnitzeljagd für
Flüchtlingskinder durch Herr-
sching, Hilfe bei den Haus-
aufgaben für Flüchtlingskin-
der und im letzten Schuljahr
hat die Gruppe ein Video ge-
dreht, in dem erklärt wird,
was es bedeutet, eine „Schule
ohne Rassismus“ zu sein. Au-
ßerdem wurden in den sieb-
ten Klassen Anti-Diskriminie-
rungsseminare von den Schü-
lern der SOR-Gruppe durch-
geführt.

Video über die Folgen
 einer „verrohten

 Sprache“

In diesem Schuljahr ist die
Projektgruppe dabei, ein Vi-
deo zu erstellen mit der Fra-
ge, ob eine „verrohte Spra-
che“ auch zu einer „verrohten
Gesellschaft“ führt.
Der Anti-Rassismus-Gedanke
ist auch im jährlich stattfin-
denden Werte- und Kompe-
tenztag verankert, an dem
sich die zehnten Klassen mit
dem Thema „Rassismus“ be-
schäftigen. In den letzten Jah-
ren wurden Experten einge-
laden wie der Filmemacher
Peter Ohlendorf, der seinen
Film „Blut muss fließen“ vor-
gestellt hat oder Manuel Bau-
er, ein Aussteiger aus der
rechtsextremen Szene. Vor
zwei Jahren hat die Poetry-

Slammerin Pauline Füg mit
Schülern einen Workshop zum
Thema „Rassismus“ durchge-
führt. Ob und was das Enga-
gement als Schule ohne Ras-
sismus bewirkt habe, sei
schwer zu sagen, „da so etwas
kaum messbar ist“, erklärte
Menzel-Stuck. Stolz war sie
über das Ergebnis der Junior-
wahl, bei der die Schüler in-
offiziell den Landtag gewählt
hatten. „Die Zehntklässler wa-
ren sicher, dass die AfD
schlecht abschneiden würde,
da sie sich nicht vorstellen
konnten, dass ihre Freunde
diesem rassistischen Gedan-
kengut verfangen könnten“.
Tatsächlich hat die AfD an
der Realschule nur 4,8 Prozent
der Stimmen auf sich vereinen
können „und wäre nach dem
Willen unser Schülerinnen und
Schüler nicht in den Landtag
eingezogen“.

Schüler für neue 
SOR-Gruppe gesucht

Wichtig sei es aber nicht nur
Aktionen durchzuführen, son-
dern der SOR-Gedanke soll
täglich im wertschätzenden
Umgang miteinander gepflegt
werden“. Damit das weiter-
geführt werden kann, sollen
im zweiten Halbjahr Schüler
für die SOR-Gruppe im näch-
sten Schuljahr geworben wer-
den. pst

Wertschätzender Umgang
Realschüler setzen sich gegen Diskriminierung ein

Die im bundesdeutschen
Anzeigenblätter unter-
stützen das Projekt
„Schule ohne Rassis-
mus“. Bild: BVDA

Einladung zum
Chill-out-Shopping
Am Freitag, den 30.11. haben
wir für Sie bis 20 Uhr geöffnet!

Sie erhalten in der Zeit
von 17–20 Uhr

30%
* ausgenommen bereits reduzierte Ware

Rabatt* auf alle

Jacken

Besuchen Sie
unsere
Chill-out-Lounge
und genießen
Sie Ihren Einkauf
bei einem
Cocktail und
entspannender
Musik.



Gasthof Drexl – Raisting

Freitag,

30.11. von 16–21 Uhr

Samstag, 

01.12. von 15–21 Uhr

Sonntag,

02.12. von 11–20 Uhr

21.Altbayerischer 

von Freitag, 30.11.2018 bis Sonntag, 02.12.2018

22.Altbayerischer 

Christkindlmarkt

Besuch des Nikolaus mit kleinen Geschenken für jedes Kind und

vieles mehr ... an allen 3 Tagen ab ca. 18.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freuen sich die Aussteller und Familie Drexl. Tel. 0 88 07/79 19
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STARNBERGER

ANZEIGER 

n Traumpaar 
Prinz Eli I. und seine zauberhafte
Prinzessin Maria I. bilden das 

diesjährige Kinderprinzenpaar der Faschingsgesellschaft 
„Perchalla“. Die beiden Schüler, die sich schon sehr lange 
kennen, freuen sich schon auf ihren ersten Einsatz. Seite 6

2. Platz

Jo
ur

na
listenpreis

für Leser- und

Verbrauchernähe

2018

Ankauf von

Euro-Paletten

Tel.: 0 81 05/374 111

Räumungsverkauf

www.homerelax.de

• Matratzen • Lattenroste
• Bürostühle • Bettgestelle

Leutstettener Straße 28
82319 Starnberg
Tel. 08151/270770

Mo.–Fr. 14.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

%

Schüler setzen ein Zeichen gegen Diskriminierung: Das Gymnasium Starnberg
feierte 2017 den Beitritt zur „Schule ohne Rassismus“. Den Anstoß gab ein
P-Seminar. Jetzt geht die Aktion weiter. Bild: Gymnasium Starnberg

Starnberg · 2.868 Schulen
in Deutschland gibt es, die
sich als „Schule ohne Ras-
sismus – Schule mit Cou-
rage“ aktiv gegen Ausgren-
zung, Gewalt und Diskrimi-
nierung engagieren. Und es

werden immer mehr. Auch
im Landkreis Starnberg.
Dort sind es jetzt vier: Am
längsten dabei ist die Mon-
tessori-Schule Biberkor
(seit 2014), gefolgt von der
Realschule Herrsching (seit

2015). Das Christoph-
Probst-Gymnasium in Gil-
ching ist ein ganz frisch
gebackener Titelträger. Am
Gymnasium Starnberg fand
die feierliche Preisverlei-
hung 2017 statt. Lehrerin

Kristina Krahne berichtet
vom Zustandekommen der
Aktion und ihrer Fortfüh-
rung.

Lesen Sie weiter 
auf Seite 4

Wir helfen Ihnen...
• im Haushalt & Garten
• beim Organisieren &
• Betreuen
• bei Mobilität & im Alltag

Rufen Sie uns an,
wenn Sie Fragen haben.

08152/3961075
Aubachstr. 27
82229 Seefeld

info@matzner-starnberg.de
www.matzner-starnberg.de

�

Unfallflüchtiger demoliert Verkehrsschild

Starnberg · Vor kurzem informierte eine Anwohnerin
die Polizeiinspektion Starnberg, dass in der Ferdi-
nand-Mariastraße, auf der Höhe des Feuerwehrhau-
ses, ein Verkehrsschild angefahren und beschädigt
wurde. Nach Überprüfung der Spurenlage durch die
Starnberger Polizei ist davon auszugehen, dass ein
bisher unbekannter Fahrzeugführer beim Rückwärts-
fahren aus der Brunnangerstraße das Schild mit sei-
nem Fahrzeug touchiert hat und dadurch das Stan-
drohr verbogen wurde. Sachdienliche Hinweise
nimmt die Polizeiinspektion Starnberg telefonisch
unter der Rufnummer (08151) 3640 entgegen. red

Hanfelder Str. 73
82319 Starnberg

Tel. 0 8151/130 56

❀
„Helleborus niger“

Christrose
14-cm-Topf

e13,99

Christbaum-
verkauf

ab Donnerstag,
29.11.

Samstag bis
18 Uhr geöffnet

15%auf ein Teil Ihrer Wahl
am 30.11. und 1.12.18.

… seit über 45 Jahren

Parsberg Echo, Starnberger Anzeiger, Würmtal Echo, Weilheimer Echo, Peißenberger Echo

Ge, do schaugst?
Sehen Sie, Sie haben’s gesehen …

ANZEIGENWERBUNG funktioniert!

Schule ohne Rassismus
Gymnasium Starnberg ist dabei

condrobs.de

HELFEN SIE UNS

ZU HELFEN:

MIT IHRER SPENDE.



82205 Gilching – Römerstraße 52a

SANI BLU®

WIR SCHLIESSENWIR SCHLIESSEN

Total-Ausverkauf
ab sofort!

40% bisbis 60% reduziert! reduziert!

4
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Mehr Zeit für das Wesentliche!
Ihr Buchhaltungsservice aus Inning für

• Einnahmen-Überschuss-Rechner
• Bilanzierer
• Lohn & Gehalt
• Beratungen im Tagesgeschäft

Sprechen Sie uns unverbindlich an:
✆ 0 8143-44 47 90 / kontakt@WM-Buchhaltung.de

Kompetent
Zuverlässig

Fair

Fortsetzung von Seite 1

„Wir wollten uns den Titel
regelrecht verdienen“, er-
zählt Krahne, die in Starn-
berg Englisch, Geschichte
und Sozialkunde unterrich-
tet. Deshalb bot sie 2015 das
erste P-Seminar an. Die Schü-
ler beschäftigten sich auf
verschiedenste Weise mit
Ausgrenzung und Diskrimi-
nierung, sie setzten sich mit
jugendlichen Flüchtlingen
aus Berg zusammen und ver-
anstalteten Zivil-
c o u r a g e - Wo r k -
shops in den sech-
sten Klassen. Das
Junior-P-Seminar im
Fach Wirtschaft
sammelte 500 Euro,
die an den Asylhel-
ferkreis in Berg und
an die Kinderhilfeorganisa-
tion Terre des Hommes gin-
gen. Und dann mussten es
natürlich genügend Unter-
schriften sein, eine der wich-
tigsten Voraussetzungen für
den Titel. Gefordert ist, dass
70 Prozent der Schüler- und
Lehrerschaft ihre Selbstver-
pflichtung erklären. Die Un-
terschriften seien nicht nur
sehr schnell beisammen ge-
wesen, sondern hätten mit
80 Prozent auch die gefor-
derte Anzahl übertroffen, er-
innert sich Krahne.

P-Seminare  
erarbeiten Aktionen

Die Jugendinitiative „Schule
ohne Rassismus“ gibt es in
Deutschland seit 1995. Ent-
standen ist sie angesichts
des Erstarkens von Rechts-
extremismus und Rechtspo-
pulismus. Schüler wollen
nicht tatenlos zusehen, wenn
auf der Straße herabwürdi-
gende Sprüche fallen und
Mitschüler angepöbelt oder
sogar körperlich angegangen
werden. Diskriminierung hat
vielfältige Gesichter: das kön-
nen antisemitischen Sprü-
chen sein, der hämische
Spott, wenn jemand nicht
die richtigen Turnschuhe
trägt, die Hänseleien wegen
der dunklen Hautfarbe, die
Ausgrenzung des neuen
Schülers aus Syrien, der auf
dem Schulhof alleine steht,
die bösen Bemerkungen, die
eine junge Muslima wegen

ihres Kopftuchs erdulden
muss. Menschlichkeit und
Toleranz will die bundeswei-
te Schülerinitiative dagegen
setzen und sich für eine to-
lerantere Gesellschaft stark
machen, zum Beispiel mit
Thementagen, Spendenläu-
fen, Ausstellungen.
Um den Titel behalten zu
können, muss sich die Schule
kontinuierlich engagieren.
Dass das kein Selbstläufer
ist, diese Erfahrung hat auch
das Gymnasium Starnberg
machen müssen. Lehrerin
Kristina Krahne ging letztes
Schuljahr in Elternzeit und
ist erst seit September wie-
der da. In der Zwischenzeit
war ein Theaterstück gegen
Rassismus lange geplant
worden, dann aber doch
nicht zustande gekommen.
Erst jetzt im Herbst ging es
weiter, als die Oberstufen-
schüler sich an einer Münch-
ner Postkartenaktion gegen
Alltagsrassismus beteiligten. 

Die ganze Schule 
steht dahinter

Um die „Schule mit Courage“
dauerhaft zu etablieren, soll
es nächstes Schuljahr wieder
ein P-Seminar geben. Damit
das Projekt nicht mit dem
Engagement einzelner Per-

sonen steht und fällt, sollen
feste Strukturen erarbeitet
werden. Krahne kann sich
vorstellen, dass das P-Semi-
nar zusammen mit den Schü-
lervertretern Arbeitsgemein-
schaften gründet und über-
legt, was für Projekte umge-
setzt und wie möglichst viele
Schüler miteingebunden wer-

den können. „Wir werden
versuchen, viel auf die Beine
zu stellen.“ Direkt messbar
sei der Erfolg vielleicht nicht,
aber das Bewusstsein für
die Botschaft habe sich ge-
schärft, so die Lehrerin. „Die
ganze Schule steht dahinter“,
ist die Erfahrung, die sie ge-
macht hat. ha

Schule ohne Rassismus
Gymnasium Starnberg ist dabei

So fing es an: Für den Asylhelferkreis Berg gab es einen
Scheck. Bild: Gymnasium Starnberg

„Terre des Hommes“ engagiert sich für Kinderrechte
und wurde von den Schülern unterstützt.

Bilder: Gymnasium Starnberg

Gymnasium Starnberg: „Die ganze Schule steht hinter
der Initiative“. Bild: Hauck

Es weihnachtet wieder

Seit Kurzem steht auf dem Starnberger Kirchplatz
der jährliche Weihnachtsbaum und erinnert so an
das bevorstehende Fest. Stolze 18 Meter ist das
Prachtstück hoch, das heuer aus der Himbselstraße
stammt. Aufgestellt wurde der Baum von den Mitar-
beitern des städtischen Betriebshofes. Bild: Conradt

Die im bundesdeutschen
Anzeigenblätter unterstüt-
zen das Projekt „Schule
ohne Rassismus“.

Bild: BVDA

www.5-Seen-Wochenanzeiger.de

...seit über

50 Jahren

Zahlen Sie auch zu viel für Ihre Krankenversicherung?

Nichts zu tun
kostet Sie jeden Monat Geld

– Ein Anruf bei uns kostet Sie NICHTS!

• Tarifwechsel, auch bei Vorerkrankungen, ohne
Altersgrenzen bei Ihrer bestehenden Gesellschaft

• unter voller Anrechnung Ihrer Altersrückstellungen
• keine Ausschlüsse oder Zuschläge

auf vorhandene Leistungen
• deutliche Beitragsersparnisse

bei vergleichbarer Leistung

AVUS-Finanzmanagement GmbH
Am Winkl 7 /// 86510 Ried

Tel.: 0800/7241872

Fax: 08208/7784660
service@avus-gmbh.com /// www.avus-gmbh.com


